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Hell erstrahlen alle Kerzen – unsere Weihnachtswünsche für
viel Gesundheit und Zufriedenheit – sie kommen von Herzen!

Zeitung der ÖVP-Ortsparteileitung Loipersdorf

Frohe Weihnachten wünschen die ÖVP-Gemeinderäte: 
Bgm. Herbert Spirk, Vzbgm. Franz Siegl, Helga Bierbauer, Werner Forjan, Dietmar Fuchs,

Johann Gollowitsch, Robert Kogelmann, Johann Matzl, Gernot Sammer, Josef Thier, Franziska Thurner
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Weihnachten, das Fest, 
das Menschen Ruhe und 
Besinnlichkeit schenkt. 
Da finden wir Zeit fürein-
ander und für uns selbst. 
Hier finden wir Zeit zum 
Nachdenken über das Mit-
einander in unserer Familie 
und unserer Gesellschaft. 
Gerade die „Zeit“ ist heute 
ein unglaublich wichtiges 

Gut, nicht nur für uns selbst, sondern für jeden 
anderen auch. Der Mangel an genügend Zeit übt 
auf uns Menschen sehr viel Druck aus und stellt 
eine riesengroße Belastungsprobe dar, die sehr 
viel Kraft kostet. Ein Jahr vergeht schneller als 
man denkt. Dafür zahlt es sich aus, kurz inne zu 
halten und zurück zu blicken und auch zu über-
legen, was die Zukunft bringen kann. 

Aus der Rückschau darf ich berichten, dass das 
Jahr 2018 wiederum ein sehr interessantes und 
arbeitsreiches Jahr war, wo zahlreiche Projekte 
umgesetzt werden konnten, bzw. sich in der Um-
setzungsphase befinden.

Rechtzeitig vor dem Winter wurde das Straßen-
bauprogramm umgesetzt. Neben den klein-
flächigen Sanierungen wurde noch ein Teil der 
Schulstraße, sowie ein Teilstück der Henndorf-
straße und die Unterlammerstraße auf einer 
Länge von 1.400 Laufmeter generalsaniert. Die 
Sanierung erfolgte in Zusammenarbeit mit un-
serer Nachbargemeinde Unterlamm, sowie mit 
dem Land Steiermark, Referat Wegebau. 

Aufgrund des desolaten Zustandes wurde die 
Rinngrabenbrücke von Grund auf neu errichtet. 
Auf Höhe der Volksschulsiedlung in Stein wurde 
im Bereich des Steinbaches eine neue Gehweg-
brücke errichtet.
Im Ortsteil Hartbergen wurde die in die Jahre ge-
kommene Aussichtswarte in einer Stahl- und 
Holzkonstruktion wieder errichtet.
Im Bereich des Friedhofes wurden die Urnen-
plätze um weitere 18 Nischen erweitert. 18 neue Nischen beim Urnenfriedhof

Aussichtswarte im Ortsteil Hartbergen

Die sanierte Rinngrabenbrücke

Die neu errichtete Gehwegbrücke in Stein
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Des Weiteren wurden am Friedhof unbedingt 
notwendige Entwässerungsarbeiten durchge-
führt. Im Bereich der Leichenhalle wurden einer-
seits Pflasterungsarbeiten getätigt und ande-
rerseits ein neues Eingangsportal errichtet. 
Im Bereich der Sportanlage sowie im Feuer-
wehrhaus Dietersdorf, mit angeschlossenem 
Musikerheim, wurden wiederum diverse Infra-
strukturverbesserungen vorgenommen. 
Neben den zahlreichen Vereinsveranstaltungen 
im Laufe des Jahres gab es auch wiederum über-
regionale medienwirksame Veranstaltungen, wie 
den ORF-Radiofrühschoppen und natürlich 
das besondere Fest unseres Leitbetriebes Ther-
me Loipersdorf – „40 Jahre Schaffelbad“. 
Eine besondere Veranstaltung war die Präsen-
tation der Ortsgeschichte Loipersdorf, Band 2 
und Stein, in Verbindung mit der Kulturpreisver-
leihung an Franz Gether. 
Derzeit in Umsetzung befindet sich die Platzge-
staltung im Areal des ehemaligen Lehrerwohn-
hauses (1. Bezirk). Ein detaillierter Zwischenbe-
richt folgt auf Seite 5 dieser Ausgabe. 

Vorausschauend kann ich berichten, dass im 
Jahr 2019 wieder Infrastrukturverbesserungen, 
wie die Fertigstellung der Platzgestaltung (1. Be-
zirk), Zubau von Räumlichkeiten im Feuerwehr-
haus Loipersdorf und Sanierung von Gemein-
destraßen und -wegen sowie Ankauf eines 
Kommunalfahrzeuges für den Wirtschaftshof 
geplant sind. Im Jahr 2019 wird auch ein großes 
und sehr wichtiges Projekt für unsere Gemein-
de, nämlich die Querschnittserweiterung der 
Rohrleitungen vom neu errichteten Wasserwerk 
zu den beiden Hochbehältern nach Oberberg 
und Stein in Angriff genommen. Dieses Projekt 
beinhaltet auch den Ausbau der Versorgungslei-
tung vom Hochbehälter Stein zum Hochbehälter 
Kögelberg und die Errichtung einer Übergabesta-
tion im Bereich der Rennmühlstraße. Durch die-
se Zusammenschlüsse ist in weiterer Folge ge-
währleistet, dass die Gemeinde Loipersdorf und 
die Stadtgemeinde Fürstenfeld durch eine Ring-
leitung verbunden sind, welche auch zur Notwas-
serversorgung beider Gemeinden sowie für die 
Therme Loipersdorf herangezogen werden kann. 

Von Seiten des Tourismusverbandes wird ein Er-
lebnisweg vom Ort (1. Bezirk) zur Therme Loi-
persdorf angelegt. Verantwortliche des Touris-

musverbandes, der Therme Loipersdorf sowie 
der Gemeinde Loipersdorf führen derzeit inten-
sive Gespräche unter Einbindung der Buschen-
schank-Betriebe bezüglich der Errichtung eines 
Weinwanderweges in unserer Gemeinde. 

Die Weihnachtszeit und der bevorstehende Jah-
reswechsel sind auch die beste Zeit Danke zu 
sagen, danke für die großartige ehrenamtliche 
Arbeit aller Funktionäre und Verantwortlichen 
unserer Vereine und öffentlichen Institutionen 
sowie für alle Leistungen, die von vielen Men-
schen als Selbstverständlichkeit hingenommen 
werden. Ein großes Lob auch an unsere „Blu-
menfee“ Anja Fritz, die dafür sorgt, dass unse-
re Ortsteile immer ein wunderbares Blumenkleid 
tragen. 

Um den vielfältigen Aufgaben gerecht zu werden, 
ist eine gute Zusammenarbeit mit unseren poli-
tischen Mitbewerbern im Gemeinderat, mit allen 
Vereinen und Organisationen sowie allen Mit-
arbeitern unumgänglich, und ich darf mich da-
für besonders bedanken. Nur gemeinsam sind 
wir stark, nur gemeinsam lässt sich die Zukunft 
sinnvoll gestalten und ich bin zuversichtlich, dass 
wir in einem guten Miteinander noch viel Schö-
nes und Nachhaltiges schaffen können. Vor uns 
liegt somit ein weiteres Jahr mit vielen Hoffnun-
gen, Wünschen und guten Vorsätzen, wobei es 
vordringlich ist, und mein persönlicher Wunsch 
wäre, den Zusammenhalt noch mehr zu stärken 
und ein weiteres gutes Miteinander verstärkt in 
den Vordergrund zu stellen. 

Abschließend wünsche ich Ihnen namens des 
Redaktionsteams, der Gemeinderäte und Ge-
meinderätinnen, Gemeindebediensteten sowie 
auch persönlich ein frohes und friedvolles Weih-
nachtsfest, viel Glück und Erfolg, aber vor allem 
Gesundheit und ein gutes erfolgreiches Mitein-
ander für das Jahr 2019. 

Ihr Bürgermeister 
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Brot HendlWürstel

ALLERLEI-SCHNAPSEN 
der ÖVP Loipersdorf

Im GH JANDL
Sa 2. März 2019 ab 17 Uhr

So 3. März 2019
von 9 Uhr bis 17 Uhr

Kartenpreis 4 Euro
großes SCHÄTZSPIEL

www.oevp.at

ACHTUNG
Der Wirtschaftshof der Gemeinde Loipersdorf ist

in der Zeit vom

24. Dezember 2018

bis einschließlich

6. Jänner 2019

geschlossen. 

In dringenden Fällen ist ständig ein Mitarbeiter
unter der Tel. Nr.: 03382 / 8666 bzw. unter

0664 / 533 56 67 erreichbar.

Restmüll
 

21.01.19
18.02.19

18.03.19
15.04.19

13.05.19
11.06.19

08.07.19
05.08.19

02.09.19
30.09.19

28.10.19
25.11.19

21.12.19

LVP
 

25.01.19
22.02.19

22.03.19
19.04.19

17.05.19
14.06.19

12.07.19
09.08.19

06.09.19
04.10.19

30.10.19
29.11.19

27.12.19

Papier 01.02.19 29.03.19 24.05.19 19.07.19 13.09.19 08.11.19

MÜLLABFUHRTERMINE LOIPERSDORF 2019

Restmüll
LVP 

28.01.19
11.03.19

23.04.19
03.06.19

15.07.19
26.08.19

07.10.19
18.11.19

30.12.19

MÜLLABFUHRTERMINE STEIN 2019

Papier
  
  
  

15.01.19
29.01.19
12.02.19
26.02.19

12.03.19
26.03.19
09.04.19
23.04.19

07.05.19
21.05.19
04.06.19
18.06.19

02.07.19
16.07.19
30.07.19
13.08.19

27.08.19
10.09.19
24.09.19
08.10.19

22.10.19
05.11.19
19.11.19
03.12.19

17.12.19
31.12.19

BIO
03.01.19
17.01.19
31.01.19
14.02.19

28.02.19
14.03.19
28.03.19
11.04.19

25.04.19
09.05.19
23.05.19
06.06.19

21.06.19
04.07.19
18.07.19
01.08.19

16.08.19
29.08.19
12.09.19
26.09.19

10.10.19
24.10.19
07.11.19
21.11.19

05.12.19
19.12.19

BIO
08.01.19
22.01.19
05.02.19
19.02.19

05.03.19
19.03.19
02.04.19
16.04.19

30.04.19
14.05.19
28.05.19
11.06.19

25.06.19
09.07.19
23.07.19
06.08.19

20.08.19
03.09.19
17.09.19
01.10.19

15.10.19
29.10.19
12.11.19
26.11.19

10.12.19
24.12.19
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Mit 1. Jänner 2019 tritt mit dem „Familienbonus Plus“ 
die größte steuerliche Entlastung für Familien mit Kin-
dern in Kraft. Wie Sie den Familienbonus Plus über die 
Lohnverrechnung bereits 2019 in Anspruch nehmen 
können, erfahren Sie hier.
Die Bundesregierung unter Bundeskanzler Sebastian Kurz 
hat sich klar zum Ziel gesetzt, die Steuer- und Abgabenquo-
te zu senken. Als ersten Schritt in einem groß angelegten 
Entlastungspaket, ist der „Familienbonus Plus“ eingeführt 
worden. Er reduziert die Steuerlast um bis zu 1.500 Euro 
pro Kind und Jahr.

So profitieren Sie vom Familienbonus Plus: 
Gerade jene Eltern, die neben der Erziehung ihrer Kinder 
berufstätig sind, sollen für ihre Leistung der Kindererziehung 
eine spürbare Anerkennung erfahren. Dies wird entgegen 
der bisherigen Förderungslogik nicht durch eine neue 
staatliche Geldleistung, sondern mit Hilfe einer substan-
ziellen Steuerentlastung erreicht werden. Nicht weniger als 

950.000 Familien mit 1,6 Mio. 
Kindern, primär mit kleinen und 
mittleren Einkommen, werden 
ab 2019 von einer Steuerlast von bis zu 1,5 Milliarden 
Euro befreit. 

Mit 1. Jänner 2019 tritt der Familienbonus Plus in Kraft. Diese 
Steuerentlastung in der Höhe von 1.500 Euro pro Jahr und 
Kind kann auf zwei Arten in Anspruch genommen werden: 

• »» Über die Lohnverrechnung gleich beantragen: Antrag 
beim Arbeitgeber ab Dezember 2018 mit dem Formular E 30. 

https://formulare.bmf.gv.at/service/formulare/inter- Steu-
ern/pdfs/9999/E30.pdf?open=import

• »»  Über die Steuererklärung bzw. Arbeitnehmerveranla-
gung: Mittels Formular L1 und Beilage L1k im Zuge der 
Veranlagung, erstmals im Jahr 2020 für das Jahr 2019. 

Detailauskünfte erteilt Ihr Wohnsitzfinanzamt.

Der Gemeinderat hat in einer der vergangenen Gemeinde-
ratssitzungen beschlossen, auf dem Gelände des ehemaligen 
Lehrerwohnhauses (zwischen Feuerwehrhaus, Wirtschaftshof 
und Pfarrheim) einen „Erlebnispark“ zu errichten. Diese 
Platzgestaltung soll durch Attraktionen für eine weitere 
Belebung des Ortskernes sorgen und eine gedankliche 
Verbindung zur Therme herstellen. Ergänzend dazu ist 
geplant, dass in naher Zukunft zwei weitere Wanderwege 
(Arbeitstitel „Kraftweg“ und „Meilensteinweg“) errichtet 
werden, welche eine weitere Verbindung zwischen Therme 
und Ort Loipersdorf ergeben. Für die Verantwortlichen der 
Gemeinde gilt nach wie vor das besondere Bemühen, den 
Ort so attraktiv zu gestalten, dass der Thermengast auch im 
Ort selbst einen Teil seines Aufenthalts verbringt und dadurch 
eine Belebung des Ortskernes erreicht wird.
Der Erlebnispark wird aus einem Springbrunnen mit Was-
serspielen, einem Fotopoint, einer kleinen Veranstaltungs-
fläche, einer Laube, einem großen Erdhügel für die Kinder 
mit Rutsch-, Kriech- und Klettermöglichkeiten bestehen. 
Gepflasterte Wege, verschiedene Sitzgelegenheiten sowie 
Bäume und Sträucher ergänzen die Platzgestaltung und 
sollen damit auch für ein entsprechendes Wohlfühlempfinden 
für Jung und Alt, für Einheimische und für die Gäste sorgen. 
Für kleine Veranstaltungen im Bereich des Parks wird die 
dafür notwendige Infrastruktur errichtet.
Weiters wird bei der Gebäudelücke zwischen Wirtschaftshof 
und Feuerwehrhaus das Schiebetor durch eine entspre-

chende Mauer ersetzt. Dies ergibt im Innenbereich weitere 
(dringend erforderliche) Lager- und Stellflächen für den 
Wirtschaftshof. Auf der Seite des Erlebnisparks wird eine 
entsprechende Gestaltung erfolgen.
Die Investitionskosten für die Gemeinde unter Berücksichti-
gung der zugesagten und inzwischen bestätigten Förderungen 
wurden mit 150.000 Euro veranschlagt. Durch Verzögerungen 
aus verschiedensten Gründen in der Planungsphase kam 
es zu einem verspäteten Baustart. Witterungsbedingt ist 
es nunmehr leider nicht möglich, die Arbeiten noch 2018 
zur Gänze abzuschließen. Aus heutiger Sicht werden die 
Brunneneinfassung, die restliche Pflasterung der Wege, die 
Errichtung des Fotopoint und der Laube, die Installation der 
Brunnentechnik, Humusierung und Besämung der Rasen-
flächen, die Bepflanzung und die Ausstattung des Parks mit 
den Sitzbänken im nächsten Jahr erfolgen.

Areal des ehemaligen Lehrerwohnhauses

Familienbonus Plus – Jetzt beantragen!
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Das Kindergartenpersonal stellt sich vor

Viktoria Maninger ist die Kindergartenleiterin. Neben den 
organisatorischen Aufgaben ist sie für die pädagogische 
Betreuung der Pusteblumenkinder zuständig.

Nadine Maurer ist die Pädagogin der Regenbogengruppe, 
eine altersgemischte Gruppe, in der Kinder von 1,5 bis 6 
Jahren zusammen spielen. Am liebsten ist sie in den krea-
tiven Bereichen tätig. 

Simone Brünner, die Betreu-
erin der Regenbogengruppe, 
begleitet die Gruppe den 
ganzen Tag. Oft ist sie im 
Essensbereich zu finden, 
ansonsten spielt sie gerne 
Tischspiele mit den Kindern. 

Lena Till ist die Nachmit-
tagspädagogin der Regen-
bogengruppe und ist ab dem 
Mittagessen im Kindergarten 
zur Betreuung anwesend. Mit 
den Kindern liest sie gerne 
Bilderbücher oder bereitet 
etwas im Malbereich vor. 

Annemarie Ritz ist für die Betreuung der Pusteblumenkinder 
zuständig. Mit ihren kreativen Ideen bringt sie immer wieder 
neuen Schwung ins Haus. 
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03382 553 49 | ANDREAS@FARBEN-TSCHANDL.AT
FEHRINGERSTRASSE 28A | 8280 FÜRSTENFELD

www.farben-tschandl.at

Nicole Supper ist die Pädagogin der Kinderkrippe. Gemein-
sames Singen und Musizieren mit den Kleinsten liegt ihr 
sehr am Herzen. In der Freizeit ist sie als Hobbybäuerin tätig.

Die Kinder der Kinderkrippe 
lieben es von Sonja Grabner, 
Kinderbetreuerin der Kinder-
krippe, mit der Waschente 
gewaschen zu werden. Außer-
dem ist sie die Reinigungsfee 
in der Krabbelkäfer- und 
Pusteblumengruppe.

Gerti Ziegner ist die zweite 
Reinigungsfee im Kindergar-
ten und für die andere Hälfte 
des Hauses verantwortlich.

 Höhere Technische 
Bundes-Lehr- und Versuchsanstalt 
BULME Graz – Gösting 

Einladung 
zu den Tagen der offenen Tür der HTL – BULME 

in Graz-Gösting 
am 25.Jänner 2019 von 14.00 – 19.00 Uhr und 

am 26.Jänner 2019 von 9.00 – 13.00 Uhr 
 

Wir zeigen unser gesamtes Ausbildungsspektrum und präsentieren 
das erreichbare Ausbildungsniveau anhand von Diplomarbeiten. 

Die HTL – BULME bietet für  
Jugendliche ab 14 Jahren,  

Erwachsene mit und ohne Facharbeiterausbildung, 
Maturantinnen und Maturanten 

eine EU anerkannte Ingenieurausbildung kostenfrei an. 
Die Abteilungen 

Elektronik, Elektrotechnik, Maschinenbau und Wirtschaftsingenieurwesen mit ihren 
jeweiligen Vertiefungen bilden in der Tages- und Abendschule in verschiedenen 

Studienzweigen aus. 
Bitte informieren Sie sich bei: HTL – BULME , 8051 Graz, Ibererstraße 15 – 21  

www.bulme.at 

Einladung

zu den Tagen der offenen Tür der HTL – BULME
in Graz-Gösting

am 25.Jänner 2019 von 14.00 – 19.00 Uhr und
am 26.Jänner 2019 von 9.00 – 13.00 Uhr

Wir zeigen unser gesamtes Ausbildungs-
spektrum und präsentieren

das erreichbare Ausbildungsniveau anhand von Diplomarbeiten.
Die HTL – BULME bietet für 
Jugendliche ab 14 Jahren, 

Erwachsene mit und ohne Facharbeiterausbildung,
Maturantinnen und Maturanten

eine EU anerkannte Ingenieurausbildung kostenfrei an.
Die Abteilungen

Elektronik, Elektrotechnik, Maschinenbau und Wirtschaftsin-
genieurwesen mit ihren jeweiligen Vertiefungen bilden in der 

Tages- und Abendschule in verschiedenen Studienzweigen aus.
Bitte informieren Sie sich bei: HTL – BUL-

ME , 8051 Graz, Ibererstraße 15 – 21 
www.bulme.at
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Univ.-Prof. Dr. Gert Muhr
50-jähriges Jubiläum seiner Promotion

In der AULA am Med-Campus der Medizinischen Universität 
Graz wurde am 29.6.2018 an Univ.–Prof. Dr. Gert Muhr das 
Goldene Diplom anlässlich seines 50-jährigen Jubiläums 
der Promotionsverleihung überreicht. 

Berufliche Stationen von Univ. - Prof. Dr. Gert Muhr:
1943 in Graz geboren
1961  am Fürstenfelder Bundesrealgymnasium maturiert, 

dann Studienjahre an der Medizinischen Universität 
Graz und in dieser Zeit auch Famulant am LKH Für-
stenfeld und am LKH Mürzzuschlag 

1968 Promotion
1970  Wechsel an die Medizinische Hochschule Hannover, 

wo er 1972 jüngster Oberarzt wurde
1974 Habilitation zum Privatdozenten für Chirurgie
1981  an die saarländische Uni.-Klinik Homburg als Professor 

für Unfallchirurgie berufen
1983  Ruf als Professor für Chirurgie und Unfallchirurgie 

an die Ruhruniversität Bochum und die Ernennung 
zum ärztlichen Direktor dieses ältesten und größten 
Unfallkrankenhauses im deutschsprachigen Raum

1999  Wahl zum Dekan, der er bis zu seiner Versetzung in 
den Ruhestand blieb

2010 Emeritierung und seit Jänner
2011 endgültiger Wohnsitz in Dietersdorf

In die Bochumer Zeit fallen Aktivitäten wie Modernisierung 
der Krankenhausstruktur, akzentuierte Schwerpunktbildung 
der Chirurgie, Gastprofessuren, Vorträge und Kurse in den 
USA, in Brasilien, China, Dänemark, Kenia, Ungarn, Schweiz, 
Kroatien und Wien; Operationskurse in Ägypten, Jordanien, 
Pakistan, Saudi Arabien, Katar, Bahrein. Dadurch auch etliche 

Erneuerung des hippokratischen Eides auf das Zepter der Universität mit den 
Worten: „Dies gelobe und verspreche ich.“

Ehrenmitgliedschaften bei 
ausländischen Fachgesell-
schaften. Durchführung vieler 
Operationen für die Organi-
sation „Roter Halbmond“, die 
dem Österreichischen Roten 
Kreuz entspricht. Operati-
onen an Schwerstverletzten, 
an Terrorgeschädigten und 
Kriegsopfern in den verschie-
denen Kriegsgebieten.

Auch im Ruhestand ist 
Dr. Muhr noch aktiv: als 
Bezirksfeuerwehrarzt, als 
Bezirksrettungsarzt nach 
erfolgreicher Arbeit als Finanzreferent beim RK und als un-
entgeltlicher fachärztlicher Berater bei Dr. Christine Egide.

Alte Hauptstraße 31
9112 Griffen 

Tel. +43 (4233) 2107-0

architekturbüro ohneweinArchitekt Dipl.-Ing.
Friedrich Ohnewein
Hauptplatz 10
A-8280 Fürstenfeld
T 03382 53 964 0
F 03382 53 964 30
arch_ohnewein@aon.at
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WO ICH BIN,
IST AUCH MEINE GEMEINDE 

1. Suchen Sie in Ihrem Appstore nach „Gemeinde24“ und starten Sie die Installation.
2. Ö�nen Sie anschließend das Gemeinde24-Symbol auf Ihrem Start-Bildschirm.
3. Beim ersten Ö�nen zeigt Ihnen die Hilfefunktion welche Möglichkeiten Ihnen Gemeinde24 bietet.
4. Geben Sie im Suchfeld Ihre Gemeinde „Loipersdorf“ ein ... und los geht‘s! :-)

LOIPERSDORF

Der Wahl-Loipersdorfer Jörg Liemandt hat bereits 
für den Tourismusverband Wanderwege fotografiert. 
Falls größere Stückzahlen gewünscht sind, empfiehlt 
sich der direkte Kontakt mit dem Verfasser unter 
joergsbuero@gmail.com oder 0676/441 62 68. Er 
ist in Stein zu Hause und stellt die Bestellungen, 
wenn gewünscht, gerne zu.

Buchpräsentation „Loipersdorf – Vier Jahreszeiten“
Jörg Liemandt aus Stein hat einen Bildband mit stimmungs-
vollen Bildern aus der Region Loipersdorf herausgegeben. 
Präsentiert hat er das Buch im Pfarrheim mit einem ersten 
Blick auf neue Ansichten, mit einer sehr persönlichen Le-
sung und mit beeindruckenden Klavierklängen von Thomas 
Airnhof. Der Bildband zeigt den Jahresverlauf in der Region 
Loipersdorf. Die wunderschöne Landschaft, regionale Bräu-
che und kurze Zwischentexte stehen dabei im Mittelpunkt 
und laden zu einer bewegenden Reise durch die Region 
ein. Erhältlich ist das Buch zum Preis von 22 Euro auch im 
Gemeindeamt Loipersdorf. 

Kulturausschuss-Obmann Mag. (FH) Dietmar Fuchs, Mag. Jörg Liemandt,
Thomas Airnhof und Hans Gollowitsch
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Buschenschanklauf 2018
1000er-Marke erstmals geknackt

Besonders große Freude herrschte bei den Veranstaltern 
des diesjährigen Buschenschanklaufs, es war dies der 18. 
an der Zahl, denn die Marke von 1000 Teilnehmern wurde 
erstmals überboten.
Das wunderschöne Herbstwetter animierte Jung wie Alt, 
Läufer und Nordic Walker, SportlerInnen und GenießerInnen 
die verschiedenen Strecken in Angriff zu nehmen. Ob Halb-
marathon, Steinlauf, die „Sprintstrecke“, Knirpsen- und 
Kinderlauf, Fun- oder Speed-Nordic Walking, für jeden war 
wie üblich etwas Passendes dabei. Die Walking Teilnehmer 
nutzten natürlich im Besonderen die Labestationen bei 
den Buschenschenken. Sturm, Aufstrichbrote und Strauben 
waren heiß begehrt. 

Besonderer Beliebtheit erfreut sich das Buschenschankfest 
im wunderschön geschmückten Zielgelände auf dem Dorfplatz, 
wo die Teilnehmer bei stimmungsvoller Musik - und mit regio-
nalen Schmankerln versorgt - auf die Siegerehrung warten und 
danach ihre erbrachten Leistungen begeistert weiter feiern.

Neben den vielen Teilnehmern aus der Region, wie auch 

überregional, nehmen auch immer mehr kleinere und 
größere Gruppen an dieser Veranstaltung teil, auch kom-
men Teilnehmergruppen von „weit her“, teilweise sogar mit 
Bussen. Zudem planen viele Gäste ihren Urlaub bereits 
so, dass sie an dieser Veranstaltung teilnehmen können. 
Es gibt auch nicht wenige, die bereits „Stammgäste“ des 
Buschenschanklaufs geworden sind und man somit jedes 
Jahr wieder trifft, was natürlich nach dem Begrüßungs-„Wie 
geht’s“ zu einem Plauscherl über das vergangene Jahr führt.
Diese Tatsachen bestätigen, dass der Buschenschanklauf 
eine perfekte „Werbeveranstaltung“ für die Therme, für die 
Gemeinde und für die Region geworden ist.
Bei dieser Gelegenheit auch einmal ein Danke an 
diejenigen, welche seinerzeit den Buschenschanklauf 
„erfunden“ haben.

An der Durchführung dieser Veranstaltung helfen viele 
Vereine der Gemeinde mit, diesen gebührt ebenso wie 
der Therme, dem Tourismusverband, der Gemeinde und 
dem Lauforganisationsteam von Mag. Johann Lindner ein 
herzliches Dankeschön.

Beim Start vor der Therme Loipersdorf
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Die Gastgeber Mag. Johann Lindner, Vzbgm. Franz Siegl, Mag. Doris Fritz, TV-Gf. Johann Gollowitsch und Bgm. Herbert Spirk
Siegerehrung der Knirpse durch Bgm. Herbert Spirk und Mag. Doris Fritz

Topfit: Sepp Lind, Leiter des Thermen-Lauftreffs, mit 84 

Jahren einer der ältesten Teilnehmer. „Tierische“ Teilnehmer beim Buschenschanklauf

8282 Loipersdorfer Hauptstr. 180 | Tel. 03382/8238 | Fax 03382/8238 38
www.schlosserei-sorger.at | info@schlosserei-sorger.at

8282 Loipersdorfer Hauptstr. 180
Tel. 03382/8238 | Fax 03382/8238 38

www.schlosserei-sorger.at | info@schlosserei-sorger.at

Im heurigen Jahr möchten
wir von Weihnachtsgeschenken absehen
und den Betrag, den wir
sonst für diese ausgegeben hätten,
an das mobilie Kinderpalliativteam Graz
sowie den Verein Rote Nasen
„Clowndoctors“ spenden.

Wir hoffen, damit auch in
Ihrem Sinne gehandelt zu haben.

Das Team der Sorger GmbH

wünscht Ihnen und Ihren Angehörigen

erholsame Festtage

und einen guten Start ins neue Jahr.

Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns für die gute Zusammenarbeit bedanken

und freuen uns auf ein weiteres erfolgreiches Jahr mit Ihnen.

Im heurigen Jahr möchten
wir von Weihnachtsgeschenken absehen
und den Betrag, den wir
sonst für diese ausgegeben hätten,
an das mobilie Kinderpalliativteam Graz
sowie den Verein Rote Nasen
„Clowndoctors“ spenden.

Wir hoffen, damit auch in
Ihrem Sinne gehandelt zu haben.

Das Team der Sorger GmbH

wünscht Ihnen und Ihren Angehörigen

erholsame Festtage

und einen guten Start ins neue Jahr.

Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns für die gute Zusammenarbeit bedanken

und freuen uns auf ein weiteres erfolgreiches Jahr mit Ihnen.



Seite 12 106. Ausgabe - Dezember 2018

Gratulation zu besonderen Ereignissen

Lukas Heschl absolvierte das BORG Güssing. Er kann sich 
über die positiv abgelegte Matura freuen.

Claudia Sautner schloss ihr Studium der Erziehungs- und 
Bildungswissenschaften mit dem „Bachelor“ ab.

Wir suchen Verstärkung! 
• Kfz-Mechaniker m/w

• Kfz-Spengler m/w
(für alle Tätigkeiten sowie Autoaufbereitung) 

• Raumpflegerin für 4 Stunden (Samstags von 8 bis 12 Uhr)

Dienstantritt: ab sofort!
Entlohnung: über dem üblichen KV

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Autohaus Siegl, Sportplatzstraße 172, 8282 Loipersdorf
Tel.: 0664/505 84 85 oder E-Mail: siegl.bernhard@aon.at
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Hospizteam wird kräftig 
verstärkt

Adventbeginn

Das Hospizteam Fürstenfeld verfügt zukünftig über 18 
zusätzliche ehrenamtliche Mitglieder, welche das Hospiz-
grundseminar absolvierten. Aus der Gemeinde Loipersdorf 
hat sich Daniela Timischl der Prüfung unterzogen und diese 
erfolgreich abgelegt. Bgm. Herbert Spirk war anlässlich der 
Zertifikatsverleihung anwesend, ist stolz auf die Loipers-
dorferin und wünscht ihr für die Zukunft alles Gute für diese 
wertvolle und sehr verantwortungsvolle Tätigkeit.

Am 1. Dezember 2018 
erfolgte der traditionelle 
Adventbeginn mit der Ent- 
zündung der Christbaum-
kerzen und der Advent-
kranzweihe am Vorplatz 
des Gemeindeamtes in 
Loipersdorf. Bgm. Herbert 
Spirk konnte zu diesem 
Anlass viele Gemeinde-
bürger begrüßen. Die Ein-
stimmung in die Adventzeit 
wurde von den Kinder-
gartenkindern unter der 
Leitung des KG-Teams gestaltet, und von Monsignore Johann 
Leopold erfolgte die Segnung. Die Bewirtung übernahm in 
bewährter Weise die Frauenbewegung Loipersdorf. 

Barbara Kurz, Petra Kollegger und Obfrau Helga Bierbauer von der FBW LoipersdorfDaniela Timischl mit Bgm. Herbert Spirk
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   BAUMEISTER  
   ING.  JOHANNES  RINDLER  
   PLANUNGSBÜRO  
  
      PLANUNG  
   Am  Dorfplatz  44   ENERGIEAUSWEISE  
   8282  Loipersdorf   AUSSCHREIBUNG  
   mobil:     03382  /  82  100     BAUAUFSICHT  
   mail:     office@bmrindler.at   PROJEKTABWICKLUNG  
  

    wünscht  Ihnen  ein  besinnliches  Weihnachtsfest  
   sowie  einen  guten  Start  ins  neue  Jahr!  
  

Bieranstich beim 
Thermenheurigen Kropf

Hans Gollowitsch, Bgm. Herbert Spirk, Josef Thier, Waltraud Fink, Sieglinde
und Pepi Kropf

Am 20. Oktober 2018 wurde beim Thermenheurigen Kropf 
„Pepis“ zünftiger Oktoberbieranstich mit Musik, Weißwurst 
und bayerischen Spezialitäten durchgeführt. Zahlreiche Gäste 
folgten der Einladung und verbrachten am Lautenberg fröh-
liche Stunden bei herrlichem Ambiente und kulinarischen 
Köstlichkeiten.
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0-24h erreichbar

Für die Bezirke
Hartberg / Fürstenfeld

Jennersdorf und Güssing Rat, Hilfe, Begleitung und Beratung im Trauerfall

Es freut mich, dass mein Rat, meine Hilfe und 
meine Begleitung in Trauerfällen mit Dankbarkeit 
in Anspruch genommen wird.
Heute möchte ich Sie über die Feuerbestattung 
informieren, die nicht nur in Fürstenfeld, sondern 
in ganz Österreich stark zunimmt.

Die Urne mit der Asche des Verstorbenen kann 
sowohl in einem schon bestehenden Reihengrab, 
in einer Urnenwand oder am Urnenfriedhof 
erfolgen, als auch auf dem dafür im Anschluss an 
den Stadtfriedhof geschaffenen Waldfriedhof in 
Fürstenfeld. 
Die Urne kann sowohl aus Ton oder Metall gewählt 
werden aber auch als biogene Urne. Eine biogene 
Urne löst sich mit der Zeit auf und die Asche des 
Verstorbenen verbindet sich mit der sie 
umgebenden Erde.

Für die Urnenbeisetzung und die Verabschiedung 
vom Verstorbenen in Form eines großen 
Begräbnisses oder einer Verabschiedung im 
engsten Familienkreis stehe ich gerne, wenn 
gewünscht, als Begleiter, sei es für Ihre Beratung 
oder für eine Trauerrede, zur Verfügung.

Sie können die Urne aber auch zu Hause an 
einem würdigen Ort verwahren. Hierzu bedarf es 
der Genehmigung der jeweiligen Gemeinde.

In allen Belangen die sich im Rahmen einer 
Urnenbeisetzung oder einer Erdbeisetzung 
ergeben, einschließlich der Erledigung der 
erforderlichen  Wege, stehe ich ihnen jederzeit 
nach Terminvereinbarung zur Verfügung.

0664 / 54 37 237

03382 / 71 815

8280 Fürstenfeld, Kusmanekstraße 12
(Kompetenzzenrum: Eden Bestattung / Steinmetz Reinisch)

( Filialleiter -
Eden Bestattung

Fürstenfeld )

Andreas Taucher
(Filialleiter)

Andreas Taucher
Filialleiter

Andreas Taucher

informiert!

Treue Gäste der Gemeinde
Viele treue Gäste verbrachten wiederum ihren Urlaub in 
der Gemeinde Loipersdorf. Dazu zählt auch Gertrude 
Beham, die bereits seit 25 Jahren immer wieder zum 
angestammten Gästehaus Maria zurückkehrt und dort 
ihre Entspannung sucht.

Das Ehepaar Anita Deinhofer und Hubert Wurzer genießen 
ihre freien Tage seit 10 Jahren im Gästehaus Tschandl und 
fühlen sich bei Reinhold und Sigrid besonders wohl.

Diese besonderen Anlässe haben Bgm. Herbert Spirk be-
wogen, die herzlichen Glückwünsche namens der Gemeinde, 
des Tourismusverbandes sowie als Eigentümervertreter im 
Namen der Therme Loipersdorf zu überbringen. Er überreichte 
Ehrengeschenke und die besten Wünsche für weiterhin viel 
Gesundheit, damit die Gäste auch zukünftig ihren Urlaub in 
der Region von Loipersdorf verbringen können.

Bgm. Herbert Spirk, Gertrude Beham und Martina Setinc

Reinhold Tschandl, Anita Deinhofer, Bgm. Herbert Spirk, Hubert Wurzer
und Sigrid Tschandl

Josef Geyder und sein Team wünscht 
Freunden und Kunden frohe Weihnachten, 

Zeit der Ruhe und Prosit 2017.

Ing. Josef Geyder  Zistersdorf • T 02532 8662



Seite 16 106. Ausgabe - Dezember 2018

Werner, 74, Handybesitzer: „Für mich ist es faszinierend, dass 
das Smartphone so viele Möglichkeiten bietet, abgesehen 
vom Telefonieren, gehe ich oft ins Internet!“ 400 SeniorInnen 
aus der gesamten LEADER Region Thermenland-Wechselland 
bekundeten ihr Interesse durch ihre Anmeldung zu den 
Kursen im Projekt „Vital-digital“. 
Die Grundidee zu diesem Projekt lieferten die AkteurInnen 
der Lokalen Aktionsgruppe Thermenland-Wechselland. Mittels 
Fragebogen in den Gemeindezeitungen wurden die Bedürfnisse 
der älteren Generation ermittelt und die hohe Rücklaufquote 
zeigte auf, dass „lebenslanges Lernen“ für die Gemeindebür-
gerInnen hoch im Trend steht. „Wir wollen mit dem Projekt 
"Vital-digital" aktiv mithelfen und die ältere Generation da-
hingehend unterstützen, dass für sie die vielfältigen digitalen 
Möglichkeiten im Alltag nutzbar werden!“, so der Obmann der 
LAG Thermenland-Wechselland LTPräs.a.D. Prof. Franz Majcen. 

Kostenlose Kurse durch Unterstützung von LEADER in 
den Gemeinden
In den Mitgliedsgemeinden lernen die wissbegierigen 
SchülerInnen im fortgeschrittenen Alter Wissenswertes 
über Wischhandy, Laptop und Tablet. Ob Inbetriebnahme, 
das Importieren von Kontakten und Fotos, E-Mail-Versand 
oder die Installation von Apps – kein Problem für die neue 
aktive Generation 50+. Unter Anleitung von speziellen Se-
niorentrainerInnen können sie in geselliger Runde Neues 
ausprobieren und Fragen stellen. Viele SeniorInnen benutzen 
den Schallplattenspieler noch lieber als ein Tablet oder ein 
Smartphone, wenn sie jedoch das Netz für sich entdeckt 
haben, möchten sie es nicht mehr missen.

Anteil der surfenden SeniorInnen steigt
Obwohl die Zahl der surfenden SeniorInnen steigt, liegt der 
Anteil der Internetnutzung von älteren Menschen im Netz der-

zeit noch weit unter dem Bevölkerungsdurchschnitt. Laut einer 
europäischen Erhebung über den IKT-Einsatz in Haushalten 
2017 nutzen 49 % der Silver-Surfer (65- bis 74-Jährige) das 
Internet, bei den 16- bis 24-Jährigen sind es 92 %. Genau da 
setzt das Projekt „Vital-digital“ an und gemeinsam mit allen 
AkteurInnen und BürgermeisterInnen der LEADER Region hat 
man sich zum Ziel gesetzt, den SeniorInnen die Scheu vor 
dem Neuen und Unbekannten zu nehmen. 

Leben mit Internet erweitert den Horizont
Ein Kursteilnehmer sagt, es helfe ihm, gedanklich fit zu 
bleiben und eine Teilnehmerin ist überzeugt, dass sie in 
Zukunft ihr Wissen auch online erweitern könne. Einige 
behaupten sogar, dass sich ihre Lebensqualität durch das 
Internet erhöht habe, da sie so Kontakt zu ihren weit entfernt 
lebenden Familien halten können. Da werden zusätzlich zu 
den E-Mails auch Videos und Fotos hin- und hergeschickt, 
wobei die Altersgrenze (16 Jahre) für soziale Medien bei 
unseren KursteilnehmerInnen keine Rolle spielt, meint der 
Vortragende augenzwinkernd. 

Dafür nutzen SeniorInnen das Internet
Die netzaktiven SeniorInnen nutzen das Internet, um sich 
über das aktuelle Geschehen auf dem Laufenden zu halten 
oder um sich Auskünfte zum Thema Gesundheit zu suchen. 

Die Computerkursteilnehmer in Loipersdorf

Warenwirtschaftssysteme  • Finanzbuchhaltung  • Lohnverrechnung  • Telefonanlagen  
Am  Dorfplatz  44/1  • 8282  Loipersdorf  • Tel.  03382  21700  • office@hold-‐edv.at  

            Wir  wünschen  all  unseren  Kunden                    
ein  gesegnetes  Weihnachtsfest  

      und  ein  erfolgreiches  neues  Jahr  2019  

JETZT  NEU:  A1  Telekom  Partner  
              T-‐Mobile  /  Telering  Partner  
              Business  Partner  für  Tele2  Mobil  

Leader Region Thermenland-Wechselland
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Neben den Informationsangeboten ist der älteren Genera-
tion Kommunikation besonders wichtig: Skypen, Facebook, 
Whatsapp, online kaufen und verkaufen.

Broschüre zum Nachschlagen
Begleitend zu den Kursen liefert eine - speziell für Senio-
rInnen erstellte Broschüre - Zusatzinformationen und dient 
als Nachschlagewerk. Diese Broschüre gibt es nun auch 
auf der Homepage www.thermenland-wechselland.at zum 
Downloaden. Für all jene, welche im Kurs nur in die virtuelle 
Welt „schnuppern“ wollen, wurden Leihgeräte angeschafft 
und kostenlos zur Verfügung gestellt.

Neue Co-TrainerInnen
Unterstützt werden die ExpterInnen durch im Projekt neu 
ausgebildete Co-TrainerInnen aus den Mitgliedsgemeinden. 
Damit diese Initiative auch nach Projektende weitergeführt 
werden kann, sollen Begegnungsorte geschaffen werden, in 
denen zum Beispiel bei Kaffee und Kuchen Zeit für Austausch 
über weitere Fragen im Bereich der Digitalisierung bleibt. Die 

Co-TrainerInnen besuchen schon jetzt die laufenden Kurse 
und möchten in Zukunft für die neu geschaffenen Netzwerke 
als Ansprechpersonen fungieren. 

Anmeldungen für zukünftige Kurse bei Co-TrainerInnen 
Falls Sie Interesse haben, zukünftig an Kursen teilzunehmen, 
wenden Sie sich bitte per Mail an:
Uebelacker@oststeiermark.at oder Jahn@oststeiermark.at 
Zukünftige Kurse werden nach Ablauf des LEADER-unter-
stützten Projekts „Vital-digital“ für das nächste Jahr von den 
ausgebildeten Co-TrainerInnen organisiert und durchgeführt. 
Diese werden voraussichtlich nicht mehr völlig kostenlos 
sein, den genauen Unkostenbeitrag vereinbart der jeweilige 
Vortragende individuell.
Möglich sind die Serviceleistungen im Projekt „Vital-digital“ 
durch die Förderung im Rahmen des Programms für die 
Entwicklung des ländlichen Raumes LE14-20 mit Mitteln der 
Europäischen Union, des Bundes und des Landes Steiermark. 
LEADER wird auf Landesebene über das Regionalressort 
des Landes Steiermark abgewickelt. 

 

   

THERMENLAND-CENTER 
FÜRSTENFELD 

   
AGRAR-BAUSTOFFE-BAU&GARTEN-TANKSTELLE-LEBENSMITTEL 

MEISTERDACH-MEISTERHEIZUNG-MEISTERMALER 
   

8280 FÜRSTENFELD, Jahnstraße 1+5 
Tel.: 03382 / 52668-0 

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                

 

einer für die zufriedenheit.

Service Meier GmbH & CoKG, Burgenlandstraße 1a, 8280 Fürstenfeld
Tel.: 03382/52 333-530, E-Mail: service@meier.at, Net: www.meier.at

servicetechnik

einer für die zufriedenheit.

Service Meier GmbH & CoKG, Burgenlandstraße 1a, 8280 Fürstenfeld
Tel.: 03382/52 333-530, E-Mail: service@meier.at, Net: www.meier.at

servicetechnik
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Selbstbestimmung und Entscheidungsfreiheit
Die Änderungen durch das Erwachsenenschutzgesetz
Mit 1. Juli 2018 ist die umfassende Änderung im Sachwal-
terschaftsrecht in Kraft getreten und heißt dieses nunmehr 
Erwachsenenschutzgesetz. Es gibt vier Arten der Erwachse-
nenvertretung und zwar die Vorsorgevollmacht, den gewählten 
Erwachsenenvertreter, den gesetzlichen Erwachsenenvertreter 
(früher Vertretung nächster Angehöriger) und den gericht-
lichen Erwachsenenvertreter (früher Sachwalter). Ziel der 
Reform war es, die Autonomie, Selbstbestimmung und 
Entscheidungsfreiheit der betroffenen Personen möglichst 
lange und umfassend zu erhalten.

Die größtmögliche Form der Selbstbestimmung ist die Er-
richtung einer notariellen Vorsorgevollmacht, da hier selbst 
ein Vertreter bestimmt wird, der die betroffene Person nach 
Verlust ihrer Handlungsfähigkeit vertritt. Es können auch 
mehrere Vertreter gewählt werden. Die Vorsorgevollmacht wird 
im Österreichischen Zentralen Vertretungsverzeichnis einge-
tragen, gilt unbefristet und kann jederzeit widerrufen werden. 

Personen, die bereits in ihrer Entscheidungsfähigkeit ein-
geschränkt sind (beginnende Demenz) können mit der ge-
wählten Erwachsenenvertretung eine nahestehende Person 
wählen, die sie in bestimmten Angelegenheiten vertritt.

Die bisherige Vertretung nächster Angehöriger wurde durch 

die gesetzliche Erwachsenenvertretung ersetzt und ist dafür 
gedacht, dass auch Personen die ihren Vertreter nicht (mehr) 
selbst wählen können, von Familienangehörigen vertreten 
werden können. Diese Vertretungsbefugnis ist auf drei Jahre 
befristet, kann jedoch im Bedarfsfall verlängert werden. 

Eine gerichtliche Vertretung, sogenannter gerichtlicher Er-
wachsenenvertreter ist nunmehr in jenen Fällen möglich, in 
denen keine der vorgenannten Alternativen in Frage kommt.

Das Erwachsenenschutzrecht versucht durch die unterschied-
lichen Arten der Erwachsenenvertretung, den betroffenen 
Personen die größtmögliche Selbstbestimmung einerseits 
und den besten Schutz vor etwaigen Nachteilen anderseits 
zu ermöglichen.

Notar Mag. Paulus Halbauer 
lädt Sie herzlich zu einem Be-
ratungsgespräch in das Notariat 
in 8280 Fürstenfeld, Hauptplatz 
4, ein. Um telefonische Voran-
meldung unter 03382/51651 
wird gebeten. 

Die Erstinformation ist im Nota-
riat KOSTENLOS. 
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Die Kriminalprävention warnt vor
Dämmerungseinbrüchen

Die Tage werden kürzer, Nebel zieht ins Land und mit ihm 
steigt auch wieder die Gefahr von Einbruchsdiebstählen! 
Täter nutzen diese Gelegenheiten, um in Wohnhäuser und 
Wohnungen einzubrechen. Geben Sie Einbrechern keine 
Chance! Befolgen Sie die Ratschläge der Polizei und hal-
ten Sie Augen und Ohren offen, damit Ihnen ein Einbruch 
erspart bleibt.

•  Schließen Sie Ihre Wohnungs- oder Haustür sowie sämt-
liche Garagen- und Zufahrtstore ab, auch wenn Sie sich 
zu Hause befinden.

•  Fenster und Terrassentüren, auch bei nur kurzer Abwesen-
heit, nicht kippen.

•  Installieren Sie Bewegungsmelder und verwenden Sie 

Zeitschaltuhren für Ihre Innenlichtsteuerung. Einbrecher 
scheuen das Licht.

•  Pflegen Sie guten Kontakt zu Ihren Nachbarn und melden 
Sie verdächtigte Wahrnehmungen umgehend der Polizei 
(Notruf 133).

Für weitere Fragen stehen Ihnen die Beamten der Kriminal-
prävention und Sicherheitsbeauftragte gerne zur Verfügung 
(ChefInsp Walter Zechmeister und GruppenInsp Thomas 
Schwarzenberger).

Ihre Polizei – immer für Sie da

meineluftreineluft.at
facebook.com/steiermark DANKE

an alle steirischen 

Öffi -FahrerInnen!
Eine Initiative der Steiermärkischen Landesregierung mit Unterstützung 

der Verkehrsunternehmen im Steirischen Verkehrsverbund

Jetzt umsteigen auf Öffi s – für eine reine Luft

Jeder mit Bus und Bahn gefahrene Kilometer trägt zur Luftreinhaltung bei. Als Anreiz zum 

Umsteigen auf Öffi s, wird noch bis Ende Februar 2019 an jedem Freitag die Stundenkarte 

zur Tageskarte aufgewertet. Wer eine beliebige Stundenkarte kauft, bekommt den rest lichen 

Tag (bis 24 Uhr) dazugeschenkt. Gültig für alle 1- bis 6-Stundenkarten zum vollen oder 

ermäßigten Preis in den bezahlten Tarifzonen.

FREITAG

JEDEN

bis Ende Februar
2019

Jede Öffi -Stundenkarte
wird zur Tageskarte!

TAXI & Mietwagen Posch
A-8282 Gillersdorf 31

Frohe Weihnachten und ein glückliches Neues Jahr!

Krankentransporte, Bestrahlungs- und Chemofahrten

Tel.: 03382 / 8264

TAXI & Mietwagen Posch
A-8282 Gillersdorf 31

Frohe Weihnachten und ein glückliches Neues Jahr!

Krankentransporte, Bestrahlungs- und Chemofahrten

Tel.: 03382 / 8264

TAXI & Mietwagen Posch
A-8282 Gillersdorf 31

Frohe Weihnachten und ein glückliches Neues Jahr!

Krankentransporte, Bestrahlungs- und Chemofahrten

Tel.: 03382 / 8264



Seite 20 106. Ausgabe - Dezember 2018

Gedruckt nach der Richtlinie des
Österreichischen Umweltzeichens 
"Druckerzeugnisse",
Druckhaus Scharmer, UW-Nr. 950

Impressum: Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: ÖVP Loipersdorf Bgm. Herbert Spirk
Druck: Druckhaus Scharmer GmbH, 8280 Fürstenfeld, Altenmarkt 106

03

Winterdienst ernst nehmen!
Reinigung bzw. Säuberung von Gehsteigen und Gehwegen

Wir machen alle Grundbesitzer zum wiederholten Male 
aufmerksam, dass gem. § 93 Abs. 1 STVO die Eigentümer 
von Liegenschaften verpflichtet sind, die entlang ihres 
Grundstückes bzw. ihrer Grundstücke führenden öffentli-
chen Gehsteige und Gehwege einschließlich, der in ihrem 
Bereich befindlichen Stiegenanlagen, in der Zeit von 6 bis 
22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen zu säubern und 

zu bestreuen sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhan-
den, so ist der Straßenrand in der Breite von 1 Meter zu 
säubern. Die Unterstützung durch den Einsatz des Gemein-
depfluges entbindet die Liegenschaftseigentümer nicht von 
der Streu- und Räumpflicht. Unsere Gemeindearbeiter und 
die mit der Schneeräumung beauftragten Personen, werden 
ihr Möglichstes tun, um die Grundbesitzer zu unterstützen.

Trickbetrug (Neffen-/Nichtentrick)
Betagte, im Besonderen allein stehende Menschen sind 
die Hauptzielgruppe von Betrügern im häuslichen Bereich, 
die mit dem so genannten Neffen- bzw. Nichtentrick auf-
warten. Die Vorgehensweise der Täter spielt sich immer auf 
ähnliche Art ab.

Ist das Opfer erstmal auserkoren, erhält es einen Telefonan-
ruf. Der "Anrufer" meldet sich ohne Namensnennung und 
erkundigt sich nach dem Wohlbefinden des Betroffenen. 
Sehr einsame Menschen sind in der Regel über die nette, 
persönliche Ansprache überaus erfreut und gehen von 
vornherein davon aus, dass es sich beim Anrufer um einen 
Verwandten oder guten Bekannten handelt. Fragt der oder 
die Betroffene nach, wer am anderen Ende der Leitung 
sei, wird vorwurfsvoll die Gegenfrage gestellt, ob man ihn 
denn nicht erkenne. Die Opfer zählen dann Namen nahe 
stehender Personen auf, aus denen der Betrüger einen 
wählt und bestätigt, dass er das sei. Im weiteren Verlauf des 
Gespräches schildert der Täter beispielsweise eine finan-
zielle Notlage und bittet darum kurzfristig Geld ausleihen 
zu können. Erhält der Betrüger die Zusage, gibt er vor den 
vereinbarten Betrag wegen irgendwelcher Terminkollisionen 
nicht selbst abholen zu können und dass er deshalb einen 
Freund vorbeischicken werde.

Die Geldübergabe findet größtenteils in der Wohnung des 
Opfers statt. Der angekündigte Freund nimmt das Geld in 
Empfang. Gelegentlich werden auch Quittungen durch die 
Täter ausgestellt. Es kommt nicht selten vor, dass bei der-
artigen Taten die Opfer ihre gesamten Lebensersparnisse 
verlieren.

Empfehlung der Kriminalprävention

•  Brechen Sie Telefonate, bei denen von Ihnen Geldaus-
hilfen gefordert werden sofort ab. Lassen Sie sich auf 
keine Diskussionen ein und machen Sie Ihrem Gegenüber 
entschieden klar, dass Sie auf keine der Forderungen/
Angebote eingehen werden.

•  Kontaktieren Sie den "vermeintlichen" Verwandten, indem 
Sie ihn unter jener Telefonnummer zurückrufen, die Sie 
sonst auch verwenden.

•  Bestehen Sie auf ein persönliches Treffen und geben Sie 
sich nicht mit einer "Vertretung" zufrieden.

•  Lassen Sie in Ihr Haus oder ihre Wohnung niemanden, den 
Sie nicht kennen. Verwenden Sie zur Kontaktaufnahme mit 
solchen Personen die Gegensprechanlage oder verwenden 
sie die Türsicherungskette oder den Sicherungsbügel.

•  Versuchen Sie, sich das Aussehen der Person für eine 
spätere Personsbeschreibung genau einzuprägen.

•  Notieren Sie sich - sofern möglich - Autokennzeichen und 
Marke, Type sowie Farbe eines vermutlichen Täterfahrzeuges.

•  Erstatten Sie umgehend Anzeige bei der nächsten Polizei-
dienststelle (Notruf 133).

Derzeit tritt verstärkt die aktuelle Erscheinungsform des 
sogenannten „Kautionstricks“ auf. Diese läuft ähnlich dem 
Neffentrick ab. Der Anrufer behauptet jedoch Kriminalbeamter 
zu sein und ein Angehöriger sei in einen Unfall verwickelt. 
Lediglich die Bezahlung einer Kaution würde eine Haft 
verhindern. In Graz waren die Täter bereits erfolgreich und 
haben inzwischen über 100.000 Euro abgezockt.
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Therme Loipersdorf
Ein Jahr „Heiß & g‘schmackig“ Thermenadventmarkt ist ein voller Erfolg

Abwechslungsreiche Erlebnisaufgüsse, geleitet von echten 
Saunaprofis, regionale Schmankerl-Verkostungen, Wein- oder 
Bierspezialitäten präsentiert von den Erzeugern persönlich, 
Lesungen, Humor- und Live-Musik - das alles und noch vieles 
mehr ist „Heiß & g‘schmackig“ im Schaffelbad der Therme 
Loipersdorf. Eine Veranstaltungsreihe deren einjähriges 
Jubiläum Mitte Oktober gefeiert wurde.

Im Oktober 2017 ging in einer der drei Thermenwelten 
Loipersdorf eine neue Veranstaltungsreihe an den Start, 
von der niemand wusste wie erfolgreich sie werden würde. 
Heute, ein Jahr später, weiß man es: „Heiß und g’schmackig“ 
ist der Hit! Die vierteljährlich stattfindende Veranstaltung 
hat sich zu einem beliebten Fixpunkt des Thermenveran-
staltungskalenders entwickelt.

„Es liegt wohl an der besonderen Mischung aus Genuss, 
Wellness und Unterhaltung, die wir unseren Gästen beim 
Heiß & g‘schmackig bieten“, ist sich Thermen-Geschäftsführer 
Philip Borckenstein-Quirini sicher. Er ließ es sich nicht 
nehmen, der bei allen Gästen beliebten Schaffelbad-Sau-
nachefin Sabine Bothe zu dem tollen Erfolg zu gratulieren. 
Das nächste „Heiß & g‘schmackig“ findet zum normalen 
Schaffelbad-Eintritt am 18. Jänner 2019 statt.

Bereits am ersten Advent-
markt-Wochenende wurde 
der bisherige Glühwein-
Rekord pulverisiert!
Am 16. November 2018 er-
öffnete der Adventmarkt zum 
zehnten Mal. Zum Jubiläum 
gab es einige Neuerungen. 
Diesmal geht es rund, und 
zwar rund um den Ther-
menbrunnen. Zum zehnten 
Jubiläum wurden die Adventhütten zum ersten Mal rund um 
den Brunnen aufgestellt und der große Weihnachtsbaum 
leuchtet aus dem Becken.

Neuer Besucherrekord
Die Neuerungen dürften sich herumgesprochen haben, 
denn noch nie waren so viele Besucher bei der Eröffnung. 
Auch die Thermenhütte profitierte von dem Ansturm: Glüh-
wein und Glüh-Gin gingen weg wie die warmen Semmeln. 
Auch die selbst gebackenen Kekse kamen bei allen Käufern 
sehr gut an. Die Einnahmen aus der Thermenhütte werden 
von den Thermenhotels und der Therme noch erhöht und 
an Licht ins Dunkel gespendet. Letztes Jahr gingen über 
34.000 Euro an die Spendenaktion.

Die Adventmarktbesucher ließen sich den köstlichen Glühwein schmecken.

„Heiß & g‘schmackig“ in der Sauna
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Orte, wie dieser werden von vielen liebevoll „Folterkammer“ 
genannt. Das Fitness-Studio Galaxy kann man aufgrund 
seiner Lage mit gutem Gewissen aber ruhig Wellnesstempel 
nennen. Im Vergleich zu den Studioketten, die in den letzten 
Jahren aus dem Boden geschossen sind, setzt man hier noch 
auf professionelle und persönliche Betreuung und Beratung.

Im Jahr 1988 übernahmen Inka und Arthur Benz das 
Fitnessstudio der Therme Loipersdorf. Die damalige Ge-
schäftsführung wollte dieses Sportangebot unbedingt in 
versierte Hände geben und das Ehepaar aus Deutschland 
war perfekt. Inka Benz war erfolgreiche Tänzerin und Gatte 
Arthur Bodybuilder und Radfahrer - beide hatten bereits 
viele Jahre Erfahrung in der Sport- und Fitnessbranche.

Von unten nach oben gewandert - es ging aufwärts
„Ursprünglich war das Studio im Keller. Wir hatten kein Son-
nenlicht und die Temperatur war viel zu hoch, trotzdem ist 
unsere Mitgliederanzahl rasant gewachsen. Es gab damals 
in der Region noch nicht viel Konkurrenz und die Qualität 
unserer Betreuung hat sich schnell herumgesprochen“, erzählt 
Arthur Benz von den Anfängen Ende der 1980er Jahre. Erst 
2006 übersiedelte das „Galaxy“ nach oben und wurde bei 
dieser Gelegenheit gleich mit neuen Geräten ausgestattet. 
Noch immer kommen neben zahlreichen Urlaubsgästen 
viele Stammgäste in das Studio. Die familiäre Atmosphäre 
war von Anfang an ein weiterer großer Pluspunkt.

Viele bekannte Gesichter
Sport und Gesundheit wird in der Therme Loipersdorf seit 
jeher groß geschrieben und auch für Trainingslager finden 
sich in und rund um die drei Thermenwelten perfekte Be-
dingungen. „Bei uns waren schon viele Promis und echte 
Sportlegenden wie Otto Baric, Gustl Starek, Hubert Strolz, 

Kjeld Seneca, Andi Goldberger, Hans Knauß, Stefan 
Eberharter aber auch das Rad-Nationalteam, Sturm Graz, 
der FC St. Pauli und Austria Salzburg“, erinnert sich Inka 
Benz. „Einmal war sogar Roland Düringer zu Gast, den ich 
gar nicht erkannt habe“, so die Fitness-Trainerin, die auch 
im Tierschutz sehr aktiv ist.

Ein breites Angebot
Inka und Arthur Benz bieten in ihrem Studio übrigens weit 
mehr als nur Fitnesstraining und Cardio an. Neben den 
klassischen Geräten können sich Kunden auch für akustische 
Wellenbehandlungen, „Solopad Dome“, Kakaobutter als 
Jungbrunnen oder Inkas beliebte Bewegungswickel anmelden. 
Der Besuch des Fitnesscenters Galaxy ist übrigens nicht mit 
einem Thermeneintritt verbunden - Abokarten-BesitzerInnen 
können nach dem Training sogar einmal täglich für eine 
Stunde das Thermen- und Erlebnisbad besuchen und 
bekommen tolle Ermäßigungen auf den Thermeneintritt. 
Für Geschäftsführer Philip Borckenstein-Quirini ist das 
Galaxy nicht mehr wegzudenken. „Inka und Arthur tragen seit 
drei Jahrzehnten viel dazu bei, das vielseitige Angebot der 
Therme Loipersdorf zu etwas ganz Besonderem zu machen 
und dafür möchte ich ihnen danken!“ 

30 Jahre Galaxy-StudioFEISTRITZTHALER E-WERK   -   EIN Unternehmen, VIELE Leistungen 
 

Das Feistritzthaler Elektrizitätswerk ist mit den Bedürfnissen seiner Kunden und den Erfordernissen der Wirtschaft 

stetig mitgewachsen. Unter der neuen Geschäftsführung von DI (FH) Hannes Heinrich bürgt das E-Werk für eine 

Fülle an Leistungen in allen Bereichen des Energie- und Elektrohandels.  

Vier Wasserkraftwerke fördern rund 40 Prozent des gesamten Energievolumens und mit unserem Biomasse-

Fernheizwerk werden bereits 60 Haushalte und Betriebe ganzjährig versorgt. Der Installationsbereich punktet mit 

hochqualifizierten, erfahrenen und gut geschulten Mitarbeitern von der einfachen Hausinstallation über Bussysteme 

bis hin zu Großprojekten. Im Verkauf liegt das Hauptaugenmerk des Unternehmens auf Service und Beratung sowie 

auf hochwertigen Marken-Produkten. Beste Beratung und fachliche Kompetenz sind ebenso wichtige Zielsetzungen 

im Unternehmen wie die Qualität der Produkte und ein ausgewogenes, ehrliches Preis-Leistungsverhältnis mit Hand-

schlag-Qualität. Die Mitarbeiter des E-Werks stehen für Fachkompetenz und Service, Nähe und Zuverlässigkeit und 

werden von den Stamm- und Neukunden sehr geschätzt. 
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Neuer „Italiener“ begeistert die Gäste
Original italienische Pizza, Pasta al dente und würziges 
Birra Moretti aus bella Italia gibt es seit 5. Oktober 2018 
auch im neuen á la carte Restaurant im Thermenbad der 
Therme Loipersdorf zu genießen. Das „Bedien-Restaurant“ 
hat ausgedient, jetzt wird es mediterran!
Mit frischen Zutaten, den typischen Gewürzen und den dazu 
passenden Weinen soll das italienische Flair kulinarisch in 
die steirische Toskana geholt werden. Nach dem Umbau 
erstrahlt das Restaurant in neuem Glanz. Neben den ro-
mantischen Laternen, den bunten Schirmen, die über den 
Tischen zu schweben scheinen und den unzähligen italie-
nischen Accessoires, inklusive zweier alter Vespas, hat bei 
der offiziellen Eröffnung vor allem die neue Speisekarte für 
Entzückung gesorgt. Italien ist schließlich weltweit in aller 
Munde, jetzt auch in den Thermenwelten Loipersdorf.
Die Erstellung der Speisekarte war für das Gastro-Team der 
Therme Loipersdorf unter der Leitung von Food and Beve-
rage Manager Gerhard Meier und Küchenchef Ewald Pint 
eine Herausforderung mit klaren Regeln. „Wir haben uns 
mit unseren Kollegen einfach überlegt, was wir in unseren 
Italien-Urlauben immer am liebsten gegessen haben, das 
haben wir dann auf die Teller gezaubert“, 
erzählen die beiden leidenschaftlichen 
Gastromonie-Experten unisono. „Immer-
hin haben wir bewiesen, dass wir genauso 
gut kochen können, wie die Italiener“, 
fügte Chefkoch Ewald Pint lachend hinzu. 
Die Suche nach dem Restaurantnamen 
war da schon schwieriger. Mit Friedrich H. 
Walter und seiner erfolgreichen Restau-
rantkette Don Camillo wurde schließlich 
der passende Partner und somit auch 
ein zukräftiger Name gefunden. Der neue 
„Italiener“ geht als 13. Don Camillo Ab-
leger in der Steiermark ins Rennen. Den 
zahlreich erschienenen Gästen, darunter 
Fürstenfelds Altbgm. Werner Gutzwar, 

Bgm. Franz Jost und Bgm. Robert Hammer aus Unterlamm, 
haben die servierten Speisen hervorragend geschmeckt.
 
Auch für nicht Thermen-Gäste war die Eröffnung spannend. 
Thermenchef Philip Borckenstein-Quirini, der von der Idee, 
das bisherige Restaurant in einen Spezialitäten-Italiener 
umzuwandeln, von Beginn an begeistert war, wollte un-
bedingt auch das gesamte Thermen-Team und die Gäste 
in die Namensfindung miteinbeziehen. „Wir haben eine 
Online-Umfrage gestartet und so viele tolle Vorschläge 
bekommen, dass die Wahl nicht wirklich einfacher wurde“, 
scherzte der Thermen-Geschäftsführer. „Wir wollten aus dem 
bisherigen Bedienrestaurant etwas machen, was beliebt 
ist, was gut schmeckt und was gut in den Urlaub passt. 
Das ist uns gelungen!“, so Borckenstein-Quirini. Bei der 
Eröffnungsfeier wurde der Name schließlich präsentiert. 
Wer in Loipersdorf und Umgebung künftig gut italienisch 
essen gehen möchte, fragt einfach nach Don Camillo. Wo 
kann man dem bunten Thermentreiben sonst noch zusehen, 
ohne Eintritt zu bezahlen! In diesem Sinne: „Ci vediamo 
presto!“ Wir sehen uns bald.
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Eine Fass-Sauna mit Schaffelbad
aus Holz mitten in Graz

AMA-Gütesiegel wieder erhalten

ORF-Dreh – Ganz Österreich
blickte nach Loipersdorf

Das Thermen- und Vulkanland Steiermark hat mit dieser 
Sonderanfertigung die neuen Gütezeichen für „Original 
Steirisches Thermalwasser“, „Original Steirisches Heilwas-
ser“ bzw. „Original Steirisches Mineralwasser“ präsentiert. 
Wir waren mit dabei!

Am 31. Oktober sowie am 2. No-
vember 2018 besuchte der ORF 
mit seinem mobilen TV-Studio die 
Therme Loipersdorf! 

Einblicke in die „Katakomben“ 
der Therme, Interviews mit Sau-
nameisterin Sabine Bothe, 
Animationschef Thomas Strobl und dem Geschäftsführer 
Philip Borckenstein-Quirini wurden landesweit ausgestrahlt. 
Gleich dreimal sendete der ORF live vom Thermenvorplatz 
und rückte Loipersdorf ins mediale Rampenlicht. Die hohen 
Einschaltquoten zeigen: Es hat gefallen.

F&B Manager Gerhard Meier freut sich: Im November hat 
die Therme wieder das AMA-Gütesiegel verliehen bekom-
men. Damit werden Lebensmittel ausgezeichnet, die die 
gesetzlichen Vorgaben übertreffen.

Am 9. November 2018  präsentierte der Verein Steirer in 
Wien die Partner für den Steirerball 2019. Die Therme 
Loipersdorf war mit dabei!  
Seit unglaublichen 120 Jahren findet der beliebte Steirerball, 
einer der größten Bälle Wiens, statt. Von Anfang an trat der 
Verein Steirer in Wien als Veranstalter auf. 

Die Therme Loipersdorf ist Partner
Beim großen Jubiläumsball am 11. Jänner 2019 in der 
Wiener Hofburg bekam die Region Fürstenfeld, gemeinsam 
mit der Firma Frutura und der Therme Loipersdorf den 
Zuschlag bei der offiziellen Partnersuche.
Unter dem Vorwand „Heißes Wasser unter der Kärntner-
straße vermutet“ luden die Veranstalter alle Partner sowie 
Pressevertreter zur großen Pressekonferenz nach Wien. 
Bei dieser Gelegenheit wurde der Schlüssel zur Hofburg 
symbolisch übergeben.

Heißes Wasser in Wien entdeckt?
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Neue Gartenzimmer

Hotel Vier Jahreszeiten

Es gibt wieder News aus dem Hotel Vier Jahreszeiten: Das 
sympathische Thermenhotel unter der Leitung von Chef 
Hannes Wagner steht nicht still. So wurden im Frühling 
mit einer Investitionssumme von 1,4 Mio Euro acht neue 
Gartenzimmer in der ehemaligen Geschäftsstraße vor der 
Therme Loipersdorf errichtet. 
In den neuen Gartenzimmern genießt man eine gemütliche, 
etwas andere Atmosphäre mit ebenerdiger Südterrasse mit 
Hängeschaukel und kleiner Grünfläche, offener "Schaffelbad"-
Wanne aus Holz, Regendusche, Minibar, Nespresso-Kaffee-
maschine, Klimaanlage, Flat-TV mit Sky und Telefon. 

Trendig und ein bisschen verrückt, mit viel Platz und Komfort, 
ideal für Genießer, Romantiker, für Familien und alle, die 
mehr Natur erleben wollen. 
Das Hotel ist seit Jahren mit dem Österreichischen und, 
als einziges Thermenhotel in Österreich, auch mit dem 
Europäischen Umweltzeichen ausgezeichnet, die Küche mit 
der Grünen Haube gekrönt. Zudem zählt das Hotel mit dem 
HolidayCheck Gold Award 2018 zu den neun beliebtesten 
Hotels in Österreich!

Das ist loslassen, erleben & genießen á la Loipersdorf!

ZRW_Xmas2018_210x148_rz.indd   1 29.08.18   16:43
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Kindergarten Loipersdorf
Laternenfest

Im November wurde das jährliche Lichterfest gefeiert - 
diesmal im schönen „Im Henndörfl“. Versammelt im Kreis 
sangen die Kinder verschiedene Lieder, trugen Gedichte vor, 
spielten das Martinsspiel und zeigten einen Lichtertanz. Das 
Fest wurde von Pfarrer Mag. Alois Schlemmer begleitet. 
Groß und Klein waren begeistert von diesem Ambiente. Für 
Speis und Trank war bestens gesorgt.
Die Kleinsten freuten sich zum Abschluss über das süße 
Präsent von Bgm. Herbert Spirk.

Das Laternenfest fand im wunderschönen Ambiente „Im Henndörfl“ statt.

Vorbereitungsstunde für die Schulanfänger

Richard Sammer erklärt den Kindern Wichtiges über die Weintraubenernte.

Regenbogengruppe

Schulkindstunde
Jeden Mittwoch findet eine Schuki-Stunde beider Gruppen 
statt. Hierbei werden die Kinder durch spielerische Weise 
anhand der Handpuppe „Wuppi“ bestens auf die Schule 
vorbereitet. 

Ausflug zum Buschenschank Sammer
Im September war die Regenbogengruppe zu Besuch beim 
Buschenschank Sammer in Stein. Dabei konnten die Kin-
der die Weintraubenernte kennenlernen; ebenso auch die 
Herstellung von Apfelsaft. Zur Stärkung bekamen sie eine 
leckere Jause und danach durfte auf dem großen, neuen 
Spielplatz getobt werden. 

Inspektor Gernot Hölblinger
Tel. 0676-431 98 40
Hauptplatz 16, 8280 Fürstenfeld
gernot.hoelblinger@grawe.at

www.grawe.at

 IHR GRAWE
 KUNDENBERATER:

Die Versicherung auf Ihrer Seite.
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Kindergarten Loipersdorf

Mit großer Begeisterung wurde der Wald bei Familie Brandl erkundet.

Anton Bierbauer und Herbert Sammer gaben ihr Wissen an die Kinder weiter.

Die Kinder der Kinderkrippe machten große Augen als sie den Nikolaus sahen.

Große Freude verbreiteten Nikolaus und Krampus auch in der Pusteblumengruppe.

Nikolaus und Krampus besuchten ebenso die Regenbogengruppe.

Pusteblumengruppe
Ölmühle Papst

Im September besuchten die Kindergartenkinder die Öl-
mühle Papst. Von Herbert Sammer und Anton Bierbauer 
wurde der Prozess vom Kern zum Öl erklärt und gezeigt. 
Zum Schluss durfte das fertige Kernöl verkostet werden.

Waldtag
Im Oktober fuhr das Kindergartenteam mit den Kindern mit 
dem Kindergartenbus zum Wald von Familie Brandl nach 
Stein. Dort konnte das Wild aus nächster Nähe beobachtet 
sowie der Wald mit allen Sinnen erkundet werden. Gejausnet 
wurde ebenso im Wald. Danach wurde im Wald freigespielt. 
Bevor es mit dem Bus wieder Richtung Kindergarten ging, 
wurde von Simone Brandl-Sorger eine Stärkung mit Saft, 
Kuchen und Obst bereitgestellt. 

Besuch vom Nikolaus
Auch im heurigen Jahr ließ es sich der Nikolaus mit seinem 
schaurigen Gesellen, dem Krampus, nicht nehmen, die braven 
Kinder im Kindergarten zu besuchen und sie mit schönen 
Geschenken zu beglücken. Am 6. Dezember ist der Namenstag 
des heiligen Nikolaus und vor allem ein Tag der Kinder, da 
Nikolaus seit Jahrhunderten als Wohltäter und Schutzpatron 
der Kinder, Schüler und Ministranten verehrt wird. 
Bgm. Herbert Spirk stattete den Kindern einen Besuch ab 
und überreichte zur großen Freude aller kleine Präsente. 
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Volksschule
Herbstzeit – Erntezeit

Gleich zu Beginn des neuen Schuljahres machte sich die 1. 
Klasse mit Schaufeln „bewaffnet“ daran, die Kartoffeln, die 
sie im Frühjahr gesetzt hatten, auszugraben. Da staunten die 
Schüler nicht schlecht und freuten sich als sie sahen, dass 
sich aus einer einzigen Mutterknolle so viele Tochterknollen 
entwickeln können! Zum Abschluss des Kartoffelprojektes 
wurde in der Schule ein kleines Kartoffelfest gefeiert. Jede 
Klasse beteiligte sich daran mit Erzählungen, Fotos, Liedern 
und Gedichten. Und natürlich wurden im Anschluss daran 
die gebratenen Kartoffeln verkostet.

Ein besinnliches 
Weihnachtsfest  

und ein glücklic
hes,

erfolgreiches neue
s Jahr 

wünscht Ihnen 
 

Ihr Harmtodt-T
eam.

Ein besinnliches 
Weihnachtsfest  

und ein glücklic
hes,

erfolgreiches neue
s Jahr 

wünscht Ihnen 

Ihr Harmtodt-T
eam.

8362 Söchau 35 
Tel.  0 33 87 - 26 87-0, Fax DW 5

office@harmtodt.at
www.harmtodt.at

                   

                   

Frohe Weihnachten und eine unfallfreie Fahrt!
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Volksschule

Mit Kompass und Landkarte ausgestattet, erkunde-
te die 3. Klasse die Heimatgemeinde Loipersdorf. 
Um eine gute Fernsicht zu haben, marschierten 

die Kinder mit Dir. Margit Herbsthofer auf den Sauberg.
Im Unterricht erklärte die Lehrerin das sogenannte „Ein-
norden“ mit dem Kompass: „Hierfür eignet sich der Lineal-
Kompass besonders gut. Dazu richtet man das Lineal der 
Bodenplatte zunächst so aus, dass es mit der Nordmarkierung 
auf dem Kompass übereinstimmt. Dann legt man ihn genau 
an die Oberkante der Karte und dreht alles solange, bis die 
Kompassnadel auf die Nordmarkierung zeigt.“ Nachdem das 
die Mädchen und Buben der 3. Klasse verstanden hatten, 
machte die praktische Übung im Gelände großen Spaß.

Lehrausgang zum Sauberg
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Frohe Weihnachten und ein gesundes 
und erfolgreiches neues Jahr

wünscht Fam. Jandl und Mitarbeiter

LEGO – der Spielzeugklassiker Gut zu wissen, woher die Eier kommen!
In die Welt der Lego-Spiele einzutauchen, macht den Kindern 
der Volksschule Loipersdorf in der Nachmittagsbetreuung be-
sonderen Spaß. Daher war die Freude riesengroß, als sie von 
Hermann Ritz, Vater von Rene Ritz aus der zweiten Klasse, ein 
Lego-Spieleset geschenkt bekamen. Die Kinder der Nachmit-
tagsbetreuung bedanken sich herzlich für das gesponserte Lego.

Hermann Ritz mit den begeisterten Kindern

Erntedankfest
Die Schüler und Schülerinnen der VS Loipersdorf waren 
auch heuer wieder beim Erntedankfest am 13. Oktober 
2018 aktiv beteiligt. Bei wunderschönem Wetter durften die 
Schüler und Schülerinnen die Gabendarstellung mit ihrer 
Religionslehrerin Bernadette Gmoser und der musikalischen 
Unterstützung von Katharina Grager mitgestalten.

Unter dem Motto „Der Weg 
vom Küken zum Ei“ fand am 
16. Oktober 2018 der Akti-
onstag der Bäuerinnen statt. 
Zum Welternährungstag er-
klärte Elisabeth Hartinger den 
Erstklässlern der Volksschule 
Loipersdorf auf kindgerechte Art und Weise, wie man Qualität 
aus Österreich beim Ei und bei Lebensmitteln erkennt und 
informierte über den Wert und die Vorteile bäuerlicher Qua-
litätsprodukte. Mit großem Interesse suchten die Kinder auf 
den von der Bäuerin mitgebrachten Lebensmittelpackungen 
nach den entsprechenden Gütesiegeln und Markenzeichen.
Wieviel Arbeit und Geschick in einem Lebensmittel stecken, 
konnten die eifrigen Mädchen und Buben beim Butterschüt-
teln selbst erleben.
Bei einer gemeinsamen Jause verkosteten die Kinder regi-
onales und saisonales Obst und Gemüse sowie selbstge-
backenes Brot, köstliche Aufstriche und Natursäfte. Allen 
schmeckte die gesunde Jause - was für ein Genuss!

Volksschule
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Straßenbankett Sanierung

Video unter www.dw-tech.at
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Bankett-Sanierung
mit Bindemittel

Effizienter Einbau
ohne Stehzeiten

Verdichtung mit
50 Kilonewton1 2 3

vor kurzem

erfolgreich saniert:

Brunnfeldweg

in Loipersdorf

H U R R A!
Wir haben die freiwillige Radfahrprüfung bestanden!

Ein wichtiger Termin für jeden „Viertklassler“ ist auf alle Fälle 
die Radfahrprüfung.
Nach vielen Theoriestunden im Klassenzimmer und einigen 
Trainingseinheiten durften die Schülerinnen und Schüler der 
4. Klasse am 30. Oktober 2018 ihre Fahrtüchtigkeit unter 
Beweis stellen. Bei regem Verkehrsaufkommen auf der Lan-
desstraße durch Loipersdorf kontrollierten die Inspektoren 

der Polizeiinspektion Fürstenfeld das 
praktische Können der Mädchen und 
Buben. Alle 16 SchülerInnen gaben 
ihr Bestes und können sich nun über ihren ersten „Führer-
schein“ freuen. 
Das Lehrerteam wünscht allen Kindern ein sicheres und 
unfallfreies Fahren mit ihren Fahrrädern.

Volksschule
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FF Dietersdorf
Grundausbildung 2 abgelegt

Probefeuerwehrmann Os-
mann Nestelberger hat im 
Rahmen der Grundausbil-
dung 2 die Ausbildung zum 
Truppführer und somit zum 
Feuerwehrmann erfolgreich 
abgeschlossen. 

Kommandant ABI Adolf Stürzer mit PFM 
Osman Nestelberger

Univ.-Prof. Dr. Gert Muhr im Kreise der Feuerwehrkameraden aus Dietersdorf

Jugendwart Brandmeister Wilfried Michael Thonhofer mit Ausbildungsbeauftragtem 
Oberlöschmeister Stefan Pfingstl und den erfolgreich geprüften Jugendlichen

Feuerwehr Wissenstest abgelegt
Im Haus der Freiwilligen Feuerwehr Kroisbach a.d.F wurde 
die diesjährige Wissenstestüberprüfung des Bereichsfeuer-
wehrverbandes Fürstenfeld abgehalten. Bestens vorbereitet 
vom Jugendwart Brandmeister Wilfried Michael Thonhofer 
nahmen acht Jugendliche sowie ein Quereinsteiger der FF 
Dietersdorf an dieser Prüfung teil. Die Jugendlichen legten 
je nach Alter die Prüfung im „Wissenstest Spiel“ bzw. im 
Wissenstest Bronze, Silber oder Gold ab. Quereinsteiger 
PFM Osman Nestelberger musste die Prüfungen in Bronze, 
Silber und Gold auf einmal ablegen. Alle neun Teilnehmer 
absolvierten die Prüfung erfolgreich.

Prof. Dr. Gert Muhr feierte seinen 75iger
Der langjährige Feuerwehrarzt und zugleich auch langjähriger 
Bereichsfeuerwehrarzt Prof. Dr. Gert Muhr lud zur Geburts-
tagsfeier ein. Eine Abordnung der FF Dietersdorf überbrachte 
dem Jubilar die besten Glückwünsche. Bereichskommandant 
Oberbrandrat Gerald Derkitsch gratulierte ebenfalls von 
Seiten des Bereiches. Die Freiwillige Feuerwehr Dietersdorf 
wünscht dem Feuerwehrarzt noch viel Gesundheit und alles 
Gute sowie noch viele gemeinsame Jahre in der Wehr.

Ablagern von Baumschnitt,
Thujen usw.

Am Vorplatz der Feuerwehr Dietersdorf, im Bereich des 
jährlichen Osterfeuers direkt an der Rittschein wurde 
von mehreren Personen Baumschnitt abgeladen. Grund-
sätzlich ist diese Vorgehensweise äußerst fragwürdig und 
bedenklich. Das Abladen von Baumschnitt ist nur nach 
Rücksprache mit dem Feuerwehr-Kommandanten ABI Adolf 
Stürzer kurz vor Ostern gestattet (wenn ein Osterfeuer 
durchgeführt wird). Bei Zuwiderhandeln muss mit einer 
Besitzstörungsklage seitens der Besitzer gerechnet werden. 

Grünschnitt kann jeden Mittwoch und Freitag
von 10 bis 19 Uhr im Abfallwirtschaftszentrum Für-
stenfeld, Energieweg 6 (an der Umfahrung), 8280 
Fürstenfeld – 0664/8545026, entsorgt werden. 
Freigrenze 200 kg pro Öffnungstag. 

Die Kochbücher sind 
erhältlich im

Gemeindeamt und
im Kaufhaus

Nah und Frisch.

Geschenksideen Kochbuch Teil 1 und 2
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mit dem MV Therme Loipersdorf 
 

 SONNTAG 7. April 2019, 11 Uhr  

Feuerwehrhaus Dietersdorf, beheiztes Festzelt 
 

 

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt 
 

Auf Ihr Kommen freuen sich  
die Kameraden/innen der FF DIETERSDORF  

 
 
 
 

Samstag, 6. April 2019, 14 Uhr 
13. Thermenland Kuppel-Cup im 
beheizten Festzelt beim FF Haus 

DISCOABEND 

20. April 2019, 20 Uhr
Osterfeuer beim Feuer-
wehrhaus Dietersdorf
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FF Gillersdorf
Willi Decker ist 85 Jahre

Im Oktober 2018 feierte der Kamerad Willi Decker mit seiner 
Familie und seinen Freunden den 85. Geburtstag. Auch eine 
Abordnung der FF Gillersdorf überbrachte dem rüstigen Jubilar 
die besten Glückwünsche und dankte für die bisher erbrachten 
Leistungen. Die FF Gillersdorf wünscht Willi Decker für die 
Zukunft alles Gute und noch viel Freude bei der Feuerwehr.

Große Abschnittsübung in Übersbach
Am 3. November 2018 fand in Übersbach bei der Firma 
Grundmann eine Abschnittsübung statt. Nach der Alar-
mierung und dem Eintreffen am Einsatzort wurde die FF 
Gillersdorf als Unterstützung der FF Loipersdorf zugeteilt.

Übungsannahme
Da bei dem naheliegenden Rittscheinbach Öl ins Wasser 
trat, mussten die Kameraden der Feuerwehr Loipersdorf 
eine Ölsperre im Wasser errichten.
Dazu wurde auch das neue Ölschadensfahrzeug von Loi-
persdorf eingesetzt. Als Unterstützung wurde das KLF von 
Gillersdorf mit Notstromaggregat und Lichtmasten, sowie 
verschiedene andere Geräte in Anspruch genommen. Bei 
diesem speziellen Einsatz konnten wieder neue Erfahrungen 
gesammelt werden.

Eine Abordnung der FF Gillersdorf gratulierte Will Decker zum halbrunden Geburtstag.

Ölsperre im RittscheinbachDas Einsatzfahrzeug der FF Gillersdorf



Seite 35106. Ausgabe - Dezember 2018

Am 22. September 2018 gaben sich HLM Alfred Fuchs und 
seine Katharina am Standesamt und anschließend in der 
Pfarrkirche in Loipersdorf das Ja-Wort. Die Mitglieder der FF 
Loipersdorf standen natürlich Spalier und gratulierten dem 
jungen Paar recht herzlich. 
Die KameradenInnen der FF Loipersdorf bedanken sich für 
die Einladung zu Speis und Trank und wünschen für den 
weiteren neuen Lebensabschnitt alles Gute.

Das glückliche Hochzeitspaar mit den Kameraden der FF Loipersdorf

FM Gerit Papst (links) und FM Monika Papst-Gindl (rechts) bei der Grundausbildung

Alfred und Katharina Fuchs freuen sich über das Spalierstehen der Feuerwehr-
kameraden.

FF Loipersdorf

Hochzeit von Alfred Fuchs und seiner Katharina

Wissenstest des Bereichsfeuerwehr-
verbandes Fürstenfeld

Grundausbildung

Am 29. September 2018 fand in Kroisbach der diesjährige 
Wissenstest des Bereichsfeuerwehrverbandes Fürstenfeld 
statt. Von der Wehr Loipersdorf stellten vier Jugendliche 
sowohl ihr theoretisches Wissen als auch ihre praktischen 
Fähigkeiten unter Beweis. Bestens vorbereitet von LM Andrea 
Hermann meisterten die vier Jugendlichen die Aufgaben 
mit Bravour.

Am 13. Oktober 2018 begaben sich zwei KameradenInnen 
der FF Loipersdorf nach Ilz, um dort die Grundausbildung  
abzuschließen. Hierbei wurden Fertigkeiten im Bereich 
Brandbekämpfung und deren Gefahren besprochen und 
geübt. Von der FF Loipersdorf nahmen FM Monika Papst-
Gindl und FM Gerit Papst teil. Als Ausbildner fungierten 
unter anderem HBI Werner Forjan und OBI Mathias Jandl.
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Feuerwehrjugendleistungsabzeichen
in Gold

Geburtstagsfeier Johann Matzl sen. Kastanien & Sturm

Feuerwehrausflug Portoroz

Am 12. November 2018 fand in Lebring der Bewerb um 
das Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Gold statt. Das 
ist die höchste Stufe, welche Feuerwehrjugendliche in der 
Ausbildung  zum Feuerwehrmann erlangen können. Von 
der Wehr Loipersdorf stellten sich JFM Ron Hammer und 
JFM Marco Proschitz dieser Aufgabe. Nach erfolgreicher 
Prüfung wurde das Leistungsabzeichen in Gold überreicht.

FF Loipersdorf

FF Stein

Ron Hammer und Marco Proschitz

HBI Jürgen Mathä, Jubilar Johann Matzl und OLM Daniel Tauschmann

Eine große Anzahl von FF-Mitgliedern beteiligte sich am Ausflug.

Zahlreiche Gäste folgten der Einladung zu Kastanien und Sturm.

Der Ausflug der Freiwilligen Feuerwehr Stein führte zahlreiche 
Mitglieder von 26. bis 29. Oktober 2018 nach Portoroz. Trotz 

großteils regnerischem Wetter konnte man ein paar tolle Tage 
verbringen und die Kameradschaft stärken.

Ein langjähriges Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Stein 
feierte am 24. Oktober 2018 seinen 80. Geburtstag. Die 
Kameraden/Innen der Wehr gratulierten Johann Matzl sen. 
recht herzlich.

Bei strahlendem Sonnenschein ging am 30. September 
2018 die Veranstaltung „Kastanien & Sturm“ über die Bühne. 
Zahlreiche Besucher folgten der Einladung der Freiwilligen 
Feuerwehr und verbrachten einen gemütlichen Nachmittag 
bzw. Abend im Rüsthaus in Stein. 
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Wissenstest

Jonas Mandl, Andre Gartner, dahinter Jörg Liemandt, Christoph Sorger und Fabian 
Thomaser

Der Wissenstest und das Wissenstestspiel des Bereichs-
feuerwehrverbandes Fürstenfeld fanden am 29. September 
2018 in Kroisbach statt. Die Mitglieder der Feuerwehrjugend 
Stein Andre Gartner, Jonas Mandl, Christoph Sorger und 
Fabian Thomaser nahmen erfolgreich daran teil. Auch 
Quereinsteiger Jörg Liemandt absolvierte den Wissenstest 
mit Erfolg. 
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ATV Loipersdorf

Der ATV Loipersdorf mit Obmann Josef Feichtl kann sowohl 
hinsichtlich seiner Nachwuchsarbeit als auch seiner Meis-
terschaften auf ein sehr erfolgreiches Jahr zurückblicken. 
Der Ferienpass-Schnuppertag und der Kinder-Tenniskurs 
lockten insgesamt 20 Kinder auf die Tennisanlage. Zusätz-
lich gab es sonntags ein Kindertraining, um das Gelernte 
auch zu festigen. 
Die Teilnahme am Vulkanlandtennis-Dorfcup ist schon seit 
Jahren ein Fixpunkt im Tennisjahr des ATV Loipersdorf. Heuer 
konnte die Mannschaft rund um Mannschaftsführer Alex 
Posch in der Gruppe Future A den vierten von acht Plätzen 
erspielen. Auch eine interne Meisterschaft findet jährlich 
statt, und beim ATV-Finale wird der Meister gekürt. Dieses 
Jahr ging der Titel des ATV-Meisters an Klaus Papst, gefolgt 
von Alex Posch und Thomas Musilek auf den Rängen zwei 
und drei.
Ein Highlight der Saison war das Softball-Tennisturnier, das 
wieder zahlreiche Tennisfreunde mit spannenden Spielen 
und guter Kulinarik begeisterte.
Ein großes Dankeschön ergeht an die Gemeinde Loipersdorf, 
ohne deren Unterstützung der Verein diverse Veranstaltungen 
nicht durchführen könnte.

Das war das Jahr 2018

Alex Posch, Klaus Papst und Thomas Musilek

Der Bauernbund Stein
wünscht ein gesegnetes
Weihnachtfest und
alles Gute für 2019.

Frohe Weihnachten und ein 
gutes neues Jahr

wünscht euch Rauchfangkehrmeister
Anton Lipp und Mitarbeiter
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Bühne Loipersdorf
Der König in der Kiste

Wellness ist tödlich

Wie jedes Jahr, am ersten Adventwochenende, füllte die 
Jugend der „Bühne Loipersdorf“ wieder das Pfarrheim. 
Diesmal mit dem Stück „Der König in der Kiste“ von Paul 
Maar. Im heurigen Jahr standen die Nachwuchstalente nicht 
nur in ihrer wahren Größe, sondern auch als Handpuppen 
in einer Kiste, auf der Bühne. 
In einem Königreich regieren die Königsbrüder Hyazinth (Thomas 
Kurz) und Alabaster (Sina Lorenz) mit sehr viel Musik und 
Fröhlichkeit ihr Land. Das Volk, dargestellt durch den dicken 
Mann (Magdalena Natter) und die dünne Frau (Maria Steßl), 
hat genügend Zeit zum Schlafen, Essen und Musik machen. 
Doch das gefällt dem mürrischen Oberhofminister (Gabriela 
Steinegger) überhaupt nicht und so ruft dieser die Hexe 
(Anna Gollowitsch) zu Hilfe. Diese verbannt König Alabaster, 
während König Hyazinth aus dem Schloss flüchten kann. Die 
Hexe nimmt die Gestalt von König Hyazinth an und regiert von 
da an das Königreich auf ganz andere Art und Weise. Im Wald 
trifft der wahre König Hyazinth auf ein Puppentheater, mit der 
Tänzerin (Nadine Bierbauer), dem Raben Joko (Lea Dilsky) 
und dem Onkelchen (Sina Lorenz). Bei diesem Puppentheater 
handelt es sich um ein Zauber-Puppentheater – geht man in die 
Kiste wird man klein, kommt man heraus ist man wieder groß. 
König Hyazinth erkennt seine Möglichkeit wieder ins Schloss 
zu kommen. Er geht zu den Puppen in die Kiste, wird dort zur 
Puppe und kommt so tatsächlich unbemerkt ins graue, düstere 

Hexenschloss. Als man ihn dort, aber doch entdeckt, versuchen 
ihn der Oberhofminister und sein Soldat (Christina Ritz) zu 
schnappen. Der Plan scheint zu misslingen. Aber gemeinsam 
mit dem dicken Mann schafft es Hyazinth dann doch die Hexe 
in die Puppenkiste zu stoßen und sie als kleine Puppe in einen 
Vogelkäfig zu sperren. Sie verliert ihre Zauberkraft und auch 
der Bann über Alabaster bricht und die beiden Könige können 
von da an wieder fröhlich ihr Land regieren. 
Unter der Leitung von Gudrun Puchas und Anna Gollowitsch 
gelang den jungen Künstlern wieder ein amüsantes, span-
nendes und abwechslungsreiches Märchen, welches von 
Groß und Klein mit viel Applaus belohnt wurde.

Die Jugendgruppe der „Bühne Loipersdorf“ spielte groß auf.

Diesen Sommer erarbeiteten wieder einige Mitglieder der 
Bühne Loipersdorf ein eigenes Theaterstück, schrieben das 
Drehbuch und entwickelten für jeden individuelle Charaktere. 
Herausgekommen ist die Komödie „Wellness ist tödlich“, 
welche die Zuseher in sieben Vorstellungen vom 25. Oktober 
bis 4. November 2018 auf ein Wellnesserlebnis entführte, 
das mehr als simple (Ent)spannung versprach.
Standort des Geschehens ist das Sechs-Sterne-Plus-Superior-
Hotel „Bad Loipersdorf“, aber es ist nicht irgendein Hotel. Nein! 
Es ist ein WELLNESS-Hotel und zwar eines der renommiertesten 
weltweit, das muss laut dem Hoteldirektor (Jürgen Haubenhofer) 
immer deutlich betont werden. Er ist ein Visionär und erfindet 
die abstraktesten Kuriositäten und Lösungen für die unnötigsten 
Probleme des Alltags. Dass außerdem in jedem Genie auch 
ein bisschen Wahnsinn steckt, ist ja allgemein bekannt. Stets 
an seiner Seite ist Charlotte (Stefanie Janser), seine Tochter 
und rechte Hand. Meist genervt von ihrem vielbeschäftigten 
Vater kümmert sie sich trotzdem um alles, wofür er keine Zeit 
hat, wie zum Beispiel die Begrüßung der neuen Gäste.
Da wären Carmen (Waltraud Fink) und Vinzenz Krautwaschl 

(Eduard Hölbling). Sie haben einen Hotelaufenthalt in einer 
Rätselzeitung gewonnen, aber Vinzenz rätselt immer noch, 
wie seine Frau an allem etwas auszusetzen haben kann. 
Und ist man psychisch oder gesundheitlich angeschlagen, 
gibt es zum Glück einen Arzt vor Ort. Tabletten braucht man 
keine mehr, wenn man auf Dr. Knödl (Karl Rindler) trifft. Eine 
Schneckentherapie gegen Schmerzen, einmal Froschquaken 
zur Entspannung, … hier gibt es die innovativsten Therapien 
und das nicht einmal ganz billig! 
Währenddessen ist der Hygienekontrolleur (Reinhold 
Tschandl) des Hotels ständig auf der Suche nach seltenen 
Fußpilzen und anderen hygienischen Verbrechen. *hicks* 
Krankheiten lauern überall! *hicks*
#wellness #selfie # instagram. Diese Begriffe prägen den 
Alltag von Lifestyle-Bloggerin Simone Rosenstolz (Gudrun 
Puchas). Stets hat sie die Augen offen und die Kamera 
klickbereit, um ihren Followern online ein Leben ohne Sorgen 
zu verkaufen. Doch dann ist da noch ihr Lebensgefährte 
Horst Buchenholz (Wilfried Thonhofer). Der erfolglose Lai-
endarsteller und Zitatekenner versucht alles, um an Simones 
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Vermögen zu kommen, jedoch vergeblich. Den Partner als 
störende Last empfindend, tun beide das einzig Logische 
und beauftragen je einen Auftragskiller, um den anderen 
zu beseitigen. Engagiert werden der an Burnout leidende 
Herbert (Gregor Huber), alias „Stecher-Bertl“, und der 
Kärntner Gustl (Wolfgang Scheiber), genannt „der schnelle 
Finger“. Sie sind alte Bekannte und als sie erkennen, dass 
sie beide vom jeweils anderen Partner beauftragt wurden, 
tun sie sich zusammen. Dass Herbert kein Blut mehr sehen 
kann, erschwert die Mordmission erheblich. Durch eine 
Reihe unglücklicher Ereignisse und Zufälle erwischen sie 
aber immer wieder die falschen Zielpersonen. Zum Glück 
gibt’s da die Kühlkammer als Versteck…

Falls einmal ein Textpatzer passierte, war Josefine Musilek 
als Souffleuse sofort zur Stelle. Verantwortlich für Bild, Licht 
und Ton waren dieses Mal Stefan Rindler und Moritz Buch-
ner und für die Maske Petra Kollegger, Evelyn Bachhofner 
und Melanie Löschnig. 

Zum zweiten Mal wagte sich die Bühne Loipersdorf an so 
ein aufwendiges Projekt und erschuf ein einzigartiges und 
humorvolles Stück. Vor allem das überraschende und rigo-
rose Ende erntete immer tosenden Applaus.

Stefanie Janser und Jürgen HaubenhoferWolfgang Scheiber, Wilfried Thonhofer, Gudrun Puchas und Gregor Huber

Wolfgang Scheiber, Reinhold Tschandl, Gregor Huber, Eduard Hölbling, Waltraud 
Fink, Wilfried Thonhofer, Gudrun Puchas und Karl Rindler

Bisheriger und neugewählter Vorstand - von links: Volker Voraber, David Kreiner, 
Irmgard Freißmuth, Johann Matzl, Anton Timischl, Sandra Waldhaus, Markus Rath, 
Melanie Zach, Juliana Rindler, Anita Schweinzer, Petra Kohl, Sindy Kroboth und 
Friedrich Gruber

Elternverein VS Loipersdorf
Aktivitäten

Der Elternverein der VS Loipersdorf, welcher seit 2004 besteht, 
unterstützt die Lehrerinnen bei sämtlichen Veranstaltungen 
und kümmert sich beim jährlichen Schulfest um die Kulinarik.
Aus diesen Einnahmen ist es möglich, schulische Aktivitäten, 
wie diverse Ausflüge, Projekttage, die jährliche Nikolausjause, 
Pausenspiele u.v.m. für die Kinder zu finanzieren.
Zum diesjährigen Schulanfang wurden, zur großen Freude 
der Schulkinder, zwei Tisch-
tennistische gekauft. Der 
Elternverein bedankt sich 
bei Dir. Margit Herbsthofer 
und ihrem Lehrerinnenteam, 
bei allen Eltern der ersten bis 
vierten Schulstufe, sowie bei 
der Gemeinde Loipersdorf für 
die gute Zusammenarbeit. 

Neuer Obmann Volker Voraber mit dem 
scheidenden Obmann Markus Rath

Neuwahlen
Anlässlich der stattfindenden Neuwahl hat Markus Rath 
seine Funktion als Obmann zurückgelegt. Für seine Tätigkeit 
gebührt ihm ein herzliches Dankeschön. Als neugewählter 
Obmann tritt Volker Voraber in seine Fußstapfen.
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Oktoberfest mit Bieranstich

Obmann-Stv. Gerald Schweinzer mit Bgm. Herbert Spirk beim Anzapfen
Kassier Walter Kapper, Bgm. Herbert Spirk, Obmann-Stv. Gerald Schweinzer, 
Obmann Ing. Ferdinand Liendl und Kapitän DI Andreas Siegl

DUSV Loipersdorf
Meisterschaft 2018/2019

Trotz vieler verletzter Stammspieler konnte der DUSV die 
Herbstsaison mit dem hervorragenden dritten Platz ab-
schließen. Tabellenführer ist Straden mit 30 Punkten vor 
Kirchbach mit 28 Punkten und dem DUSV mit 24 Punkten. 
Besonders erfreulich war die gute Leistung der jungen 
Nachwuchsspieler Christoph Dobernigg, Michael Seher, 
Maximilian Gsöls und Philipp Uhl. Die Mannschaft des DUSV beim 1:0 Sieg gegen Tabellenführer Straden

Die Spieler beim 3:1 Auswärtssieg in Sinabelkirchen 

Am 3. Oktober 2018 hat der DUSV zum Oktoberfest 
eingeladen. Nach dem 3:1 Sieg gegen St. Margarethen 
wurde anschließend am Sportplatz das Oktoberfest ab-
gehalten. Mit zwei gezielten Schlägen hat Bgm. Herbert 

Spirk das Bierfass angezapft.
Herzlichen Dank an alle Mitarbeiter und Helfer sowie ganz 
besonders an alle Sponsoren, die für ein erfolgreiches Fest 
beigetragen haben. 
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Bereits zum 29. Mal fand am 24. November 2018 im 
Gasthaus Jandl der traditionelle Bockbieranstich, veran-
staltet vom ESV Therme Loipersdorf, statt. Obmann Walter 
Wagner konnte neben Bürgermeister Herbert Spirk und 
Bezirksobmannstellvertreter Manfred Posch zahlreiche 
Gäste aus nah und fern begrüßen. Bgm. Herbert Spirk nahm 
gemeinsam mit Obmann Walter Wagner den traditionellen 
Bockbieranstich vor.

Für die musikalische Unterhaltung sorgten diesmal „Die 
Jungen Unterlammer & Sabine Anders“. Eine Weinkost 
mit Weinen von regionalen Weinbauern war der beliebte 
Treffpunkt für die Weingenießer und eine Bar sorgte für 
Betrieb bis in die Morgenstunden.

Der ESV Therme Loipersdorf möchte sich auf diesem 
Wege nochmals bei allen Sponsoren und Helfern für die 
tolle Unterstützung bedanken.

Bockbieranstich mit „Die Jungen Unterlammer & Sabine Anders“

Obmann Walter Wagner und Max Weber mit Bgm. Herbert Spirk nach dem erfolg-
reichen Anstich des Bockbieres

Zweiter Sieg in Folge in Dobersdorf
Ein weiteres sportliches Highlight gelang dem ESV Loipersdorf. 
Beim Asphalt Stockschießturnier des Eisschützenvereines 
Dobersdorf am 3. November 2018 konnte der ESV dieses 
Turnier zum zweiten Mal hintereinander gewinnen. 
Damit bleibt der Wanderpokal ein weiteres Jahr in der 
Gemeinde Loipersdorf (ausgestellt ist das Prachtstück im 
Gasthaus Jandl). Sollte ein weiterer Sieg gelingen, geht die 
„Ente“ für immer in den Besitz des ESV Loipersdorf über.

Das nachstehende Foto zeigt die erfolgreichen Schützen 
und den ESV-Obmann bei der Nachbesprechung der er-
folgreichen Taktik.

Obmann Walter Wagner, Christian Brünner, Lisa Stampfl,
Max Weber und Franz Schneeberger

ESV Therme Loipersdorf
Herbstturnier

Die Sieger des Vormittagsturniers kamen aus Wollsdorf.

Der Eisschützenverein Therme Loipersdorf veranstaltete am 
6. Oktober 2018 bereits zum elften Mal das Stocksporttur-
nier, das wieder in der Stocksporthalle des ESV Neumarkt 
an der Raab stattfand. Zu diesem Turnier konnte Obmann 
Walter Wagner diesmal 22 Mannschaften aus den Be-
zirken Hartberg-Fürstenfeld, Süd-Oststeiermark, Weiz und 
Jennersdorf begrüßen. Natürlich gab es auch heuer wieder 
besonders wertvolle Warenpreise zu gewinnen.

Das Turnier wurde in zwei 
Gruppen zu je elf Mann-
schaften am Vormittag und 
am Nachmittag durchgeführt 
und war von Obmann Walter 
Wagner wieder hervorragend 
organisiert. Den Turniersieg 
am Vormittag holte sich 

der ESV Wollsdorf vor dem ESV Altenmarkt und dem ESV 
Mühlbreiten. Am Nachmittag gewann der ESV Neumarkt/
Raab vor dem RSU Leitersdorf und dem ESV Anger.

Der ESV Therme Loipersdorf bedankt sich bei allen Sportlern, 
Preisspendern, dem ESV Neumarkt/Raab für die Benützung 
der Sportanlage und hofft, im nächsten Jahr wieder so viele 
Mannschaften und Fans begrüßen zu dürfen.

Die Siegermannschaft aus Neumarkt a.d.R.
(Am Foto ist auch Christian Brünner vom ESV Therme 
Loipersdorf zu sehen – 2. von links – der als Ersatz 
bei den Neumarktern einsprang.) 
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Adventmarkt

Adventkranzweihe in Stein

Ausflug nach Kärnten

Monsignore Leopold bei der 
Adventkranzweihe in Stein

Maria Stampfl, Christine Konrath und
Sabine Voraber

Frauenbewegung Loipersdorf

Frauenbewegung Stein

Alle Jahre wieder….dieses Jahr am 25. November 2018 
fand der Adventmarkt der Frauenbewegung Loipersdorf im 
Pfarrheim Loipersdorf statt. Die von den Damen gefertigten 
Weihnachtsdekorationen, Adventkränze, Gestecke sowie 
jede Menge Basteleien und Handarbeiten fanden großen 
Anklang und brachten Adventstimmung in so manches 
Heim. Bei selbst gebackenen Mehlspeisen und Kaffee 
konnten sich die zahlreich erschienenen Besucher auf die 
Adventzeit einstimmen.
Obfrau Helga Bierbauer bedankt sich recht herzlich für 
die Unterstützung der Mitglieder und bei all jenen, die zum 
guten Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben.
Ein aufrichtiges Dankeschön geht auch an all jene Damen, 
die beim Advent am Dorfplatz mitgeholfen haben.

Bei der diesjährigen Adventkranzweihe in Stein konnte Orts-
leiterin Christine Konrath wieder viele Besucher begrüßen. 
In der schön geschmückten Kapelle nahm Monsignore 
Johann Leopold die Segnung der Adventkränze vor. Musi-
kalisch umrahmt wurde die Segnung von Sabine Voraber 
und Christine Konrath. Viele Ortsbewohner aus Stein haben 
erstmals ihre Adventkränze bei Andrea Scheibelhofer 
(0664/9180508) von der Steinkeramik erworben. 
Beim anschließenden gemütlichen Zusammensitzen im 
Rüsthaus der FF Stein stimmten sich die Besucher bei 
Glühwein und Mehlspeise auf die vorweihnachtliche 
Adventzeit ein.

Der diesjährige Ausflug führte die Damen der Frauenbewe-
gung Stein nach Kärnten. Nach der Ankunft in Klagenfurt 
wurde der Christkindlmarkt besucht, der zu den schönsten 
im Alpen-Adria-Raum zählt. Nach einem ausgiebigen Mitta-
gessen im Gasthaus Krall gelangten die Ausflugsteilnehmer 
per Schiff nach Velden, wo die „Engelstadt am Wörthersee“ 
im hellen Licht erstrahlte. In der pulsierenden Wörthersee-
Metropole wurden die weihnachtlich geschmückten Plätze, 
der schwimmende Adventkranz, das Casino sowie das 
Schlosshotel uvm. erkundet. In den späten Abendstunden 
ist man wohlbehalten wieder in Stein eingetroffen, wo 
noch einige Damen den Ausflug im Gasthaus Spörk revue 
passieren ließen. Die Mitglieder der FBW Stein verbrachten gemütliche Stunden in Kärnten.
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Freizeit-, Kultur- und Traditionsverein Loipersdorf

Der Rotary Club Fürstenfeld präsentiert

Nicki & Tina Freiberger mit Band

Charity

Weihnachtskonzert

Karten erhältlich: Tourismusbüro Fürstenfeld,
regionale Raiffeisenbanken und Sparkassen,

sowie bei den Mitgliedern des Rotary Club Fürstenfeld

VVK: € 22,–  AK: € 30,–  Kinder: € 10,–

200 Jahre -

Stille Nacht, Heilige Nacht

Club Fürstenfeld Club Fürstenfeld

21. & 22. Dezember 2018
19.30 Uhr, Stadthalle Fürstenfeld

Vorschau auf 2019

Auch für das Jahr 2019 gibt es wieder viele Vorhaben des Vereines, die Sie interessieren könnten. 
Einige Beispiele werden hier aufgezählt:

Die Jahreshauptversammlung mit Neuwahl wird am 
Sonntag, 20. Jänner 2019 mit Beginn um 11 Uhr, im 
Vereinslokal abgehalten. Alle Vereinsmitglieder und alle 
Interessierten sind dazu sehr herzlich eingeladen.

Von 4. Jänner bis 22. März 2019 
gibt es am Freitag ab 19 Uhr die 
sehr beliebten Spieleabende im 
Vereinslokal ProRast.

Kegelabende finden am 25. Jänner, 
22. Februar und 29. März 2019 
statt. Treffpunkt ist jeweils um 18 
Uhr 45 im Vereinslokal ProRast.

Am 3. Februar 2019 findet unser 
großes Schnapsturnier von 9 bis 
18 Uhr im Vereinslokal statt. 

Der Vorstand wünscht allen Bewohnerinnen 
und Bewohnern der Gemeinde ein 

besinnliches Weihnachtsfest und ein 
erfolgreiches und gesundes Jahr 2019!
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Gemischter Chor
Jahreshauptversammlung

Adventsingen

Am 25. November 2018 fand die zweite und verkürzte 
Jahreshauptversammlung des Gemischten Chor Loipers-
dorf statt. Es wurde nun endgültig der neue Vorstand mit 
nachfolgendem Ergebnis gewählt:

Obfrau: Andrea Hammerl-Lind
Obfrau-Stellvertreter: Julius Buchberger und Sonja Grabner
Kassier: Barbara Kurz
Kassier-Stellvertreter: Franz Pfingstl
Schriftführer: Heidi Freiberger
Schriftführer-Stellvertreter: Zäzilia Gether-Gollowitsch
Chorleiter: Sonja Krenn
Chorleiter-Stellvertreter: Ruth Natter
Beirat: Andrea Steßl, Gottlieb Jannach und Jörg Liemandt

Der bisherige Obmann, Johann Gollowitsch, war 28 
Jahre im Vorstand und davon 18 Jahre als Obmann vom 
Gemischten Chor tätig. Die Mitglieder danken ihm sehr 
herzlich für diese lange Zeit, sein Engagement und seinen 
großartigen Einsatz für den Verein. Natürlich bleibt er dem 
Chor als Bass-Sänger weiterhin erhalten. Auch der anwe-
sende Bürgermeister, Herbert Spirk, würdigte die lange 

Obmannschaft von Johann Gollowitsch und bedankte sich 
gleichzeitig bei Andrea Hammerl-Lind, dass sie das Amt 
der neuen Obfrau übernommen hat. Die Obfrau freut sich 
auf die neue Herausforderung und bittet den Vorstand und 
die Chormitglieder weiterhin um tatkräftige Unterstützung.

Da es auch gleichzeitig die Weihnachtsfeier vom Chor war, 
gab es ein gutes Mittagsbuffet beim Thermenheurigen Kropf 
am Lautenberg. Bei Zithermusik und Weihnachtsliedern 
wurde bis in die Nachmittagsstunden ausgiebig gefeiert. 

Der neue Vorstand mit Bgm. Herbert Spirk

Das traditionelle Adventsingen am 7. Dezember 2018 war 
heuer ein sensationeller Erfolg, wobei sich die mitwirkenden 
Akteure unter Chorleiterin Sonja Krenn selbst übertrafen. 
Die neue Obfrau Andrea Hammerl-Lind konnte in der 
Pfarrkirche Loipersdorf eine große Anzahl an begeisterten 

Zuhörern begrüßen, die sich an besinnlichen Liedern und 
Gedichten erfreuten. Der abschließenden Einladung zu  
selbstgemachten Mehlspeisen, Glühwein und Punsch am 
Kirchplatz folgten sehr viele Gäste, welche das Konzert revue 
passieren ließen.
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Musikverein Therme Loipersdorf
Jungmusikerausflug

Kirchenkonzert zu Ehren 
der Heiligen Cäcilia

Ausblick Neujahrsgeignern

Am 3. November 2018 veranstalteten die Jugendreferenten 
einen kleinen Ausflug mit den Jungmusikern und -musike-
rinnen. Es ging nach Graz zu dem Escape Room „Fox in a 
Box“, wo die Jungmusiker ihre Teamfähigkeit unter Beweis 
stellen mussten, um in 60 Minuten entweder aus dem Ge-
fängnis zu entkommen, die Welt vor einer Zombie-Epidemie 
zu retten oder den Ausbruch des Dritten Weltkriegs zu ver-

hindern. Anschließend ging es wieder Richtung Stein, wo 
man sich bei Speis und Trank im Buschenschank Sorger 
ein wenig stärkte. Ein kleiner Teil der Gruppe machte sich 
danach noch abends auf den Weg nach Fürstenfeld, um 
beim Herbstfest des Musikvereins Fürstenfeld einige lustige 
Stunden zu verbringen. Alles in allem war es ein lustiger Tag, 
der allen sehr viel Spaß gemacht hat.

David Posch, Bianca Siegl, Andrea Siegl, David Natter und Daniel Siegl im „Knast“

In der festlichen Atmosphäre der Loipersdorfer Pfarrkirche 
fand am 18. November 2018 zum zweiten Mal ein Kir-
chenkonzert zu Ehren der Hlg. Cäcilia (Schutzpatronin der 
MusikerInnen) statt. Mit bekannten Klängen wie Halleluja, 
Highland Cathedral, Springtanz und Locus Iste gestaltete 
Kapellmeister Rudi Kohl eine besinnliche Stunde. Moderator 
Joschy Huber führte in bewährter Weise durch das Programm 
und bereicherte dieses mit Gedichten und Geschichten, 
welche zum Schmunzeln und Nachdenken anregten. Die 
Einnahmen des Konzertes kommen den JungmusikerInnen 
zugute, welche den gelungenen kulinarischen Abschluss 
organisiert hatten.

Ein erfolgreiches Jahr neigt sich dem Ende zu und wie jedes 
Jahr lassen die Musikanten dieses beim Neujahrsgeigen 
wieder gut ausklingen. Vom 26.  bis 30. Dezember 2018 
werden sie die musikalischen Grüße zu allen Häusern der 
Umgebung tragen. Die Musikanten freuen sich darauf, mit 
der Bevölkerung auf das gelungene Jahr anzustoßen.
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Pfarrgemeinderat 
Heldenehrung in Stein 

Am 4. November 2018 wurde die heilige Messe mit anschlie-
ßender Heldenehrung durch Pfarrer Mag. Alois Schlemmer, 
umrahmt vom Musikverein Unterlamm, gefeiert. Es hatten 
sich bei schönem Wetter wieder zahlreiche Personen am 
Platz vor der Kapelle eingefunden, der Kameradschaftsbund 
Loipersdorf/Stein ist in großer Zahl angetreten, um im Geden-

ken an die Gefallenen beider Weltkriege die Heldenehrung 
durchzuführen. Pfarrer Schlemmer und Bgm. Herbert Spirk 
hoben in den Ansprachen besonders hervor, wie wichtig es 
gerade jetzt ist, derer zu gedenken, die ihr Leben für das 
Vaterland lassen mussten. Als sichtbares Zeichen wurde 
ein Kranz beim Kriegerdenkmal niedergelegt.

Ministrantenehrung in Loipersdorf
Im Rahmen der Sonntagsmesse am 18. November 2018, 
zelebriert von Mag. Alois Schlemmer und Monsignore Johann 
Leopold, wurden an fleißige Ministranten und Ministrantinnen 
Miniabzeichen in Bronze (3 Jahre Tätigkeit) an Maria Steßl, 
Christina Ritz und Antonia Freißmuth, und in Silber (5 
Jahre Tätigkeit) an Michael Heschl, Thomas Kurz, David 
Natter und Kerstin Schröttner vom Pastoralassistenten 
Mag. Gerhard Weber verliehen. Antonia und Kerstin waren 
nicht anwesend.
Besonders erfreulich war, dass vier neue „Minis“ – Lena und 
Andre Bähr, Andrea Breuß sowie Anja Fuchs – angelobt 
und in den Messdienst eingeführt wurden.

Der Pfarrgemeinderat wünscht ihnen alles Gute, mögen sie 
diesen Dienst sehr gerne und hoffentlich viele Jahre zur 
Freude aller Pfarrbesucher erfüllen.

Allen Pfarrbewohnern eine besinnliche Adventzeit,
gesegnete Weihnachten und ein friedvolles Jahr 2019!
Danke für die Unterstützung der Aktivitäten
des Pfarrgemeinderates im Kirchenjahr!
Die geschäftsführende Vorsitzende Margarethe Schwab und der Pfarrgemeinderat Loipersdorf
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Musikwerkstatt Loipersdorf  

Seniorenbund
Loipersdorf/Stein 

Sport- und Freizeitverein 
Stein 

Holzblasinstrumente im Wandel der Zeit…

Maroni- und Sturmfest Vereinsaktivitäten im Herbst

… unter diesem Motto stellten die Musikschullehrer Ale-
xander Krenn (Musikschule Fürstenfeld), Mario Reumüller 
und Michael Drenik (beide Musikwerkstatt Loipersdorf) 
ihre diesjährige Instrumentenvorstellung, die schon tradi-
tionsgemäß in der ersten Schulwoche an der Volksschule 
Loipersdorf stattfand. Der Schwerpunkt lag dieses Mal 
auf den Holzblasinstrumenten, der Blockflöte, Querflöte, 
Klarinette und Saxophon und wie diese Instrumente in den 

verschiedenen Spielweisen und Musikrichtungen klingen. 
Mario Reumüller führte als Lehrer auf diesem Gebiet durch 
die musikalische Stunde und erweckte durch Ertasten der 
Instrumente oder Ausprobieren die Neugier bei den Kindern. 
Dabei konnten die Schüler unter anderem erfahren, dass 
der Ansatz auf der Querflöte dem Hineinblasen in eine leere 
Plastikflasche ähnelt. Natürlich durfte auch die Lehrer-
Band nicht zu kurz kommen und so erklangen an diesem 

Vormittag beispielsweise Melodien aus 
dem Musical „Hello Dolly“. Die Schüler 
hatten sichtlich Spaß und dankten den 
Musiklehrern mit ihrem Applaus. 

Informationen zu „Musikunterricht in 
Loipersdorf“: Gemeinde Loipersdorf 
(03382/8225), Alexander Krenn, BA 
(0664/163 90 99), MMag. Michael 
Drenik, Musikwerkstatt Loipersdorf 
(0664/210 2435)

Mario Reumüller erklärt den Kindern verschiedene Musikinstrumente.

Am 7. Oktober 2018 fand bereits zum zweiten Mal bei herr-
lichem Wetter das Maroni- und Sturmfest im Feuerwehrhaus 
in Dietersdorf statt. Eine große Anzahl an Gästen konnte 
Obfrau Annemarie Lenz dazu begrüßen, darunter Bgm. 
Herbert Spirk mit seiner Lebenspartnerin Waltraud Fink 
und Vzbgm. Franz Siegl. Bei süßem Sturm und köstlichen 
Maroni wurde bis in die späten Abendstunden gefeiert.

Viele Mitglieder beteiligten sich bei der Wanderung „Rund um Stein“. 

Der alljährliche Wandertag am Nationalfeiertag wurde auch 
2018 gut besucht. Mit „Rund um Stein“ konnte bei gutem 
Wetter die herrliche Steiner Heimat genossen werden. 
Ebenfalls genossen haben etliche Mitglieder und Mitgliede-
rinnen die kulturellen Herbstangebote des Vereins:  Am 2. 
November 2018 wurde von einer großen Gruppe die tolle 
Aufführung der Bühne Loipersdorf besucht. 
Wer noch nicht genug hatte, nahm am 3. November 2018 
an der Musicalfahrt zu „I am from Austria“  ins Wiener 
Raimund Theater teil. Der Wunschzettel der Mitglieder und 
Mitgliederinnen an Aktivitäten wächst – wer weiß, was das 
Christkind davon 2019 umsetzen kann. Jedenfalls arbeitet 
der Vorstand bereits eifrig daran.
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Aloisia Brunner,
Loipersdorf, 80. Geburtstag

Rosa Kickenweiz, 
Dietersdorf, 85. Geburtstag

Julius Kurz, 
Loipersdorf, 80. Geburtstag

Franz Jager,
Stein, 90. Geburtstag

Johann Matzl, 
Stein, 80. Geburtstag

Willibald Decker,
Gillersdorf, 85. Geburtstag

HOCHZEITSJUBILÄUM
25 Jahre: (Silberne Hochzeit)
Sigrid und Gerhard Binder, Dietersdorf
Zäzilia Gether-Gollowitsch und Franz Gether, Dietersdorf

50 Jahre (Goldene Hochzeit): 
Hildegard und Helmut Sammer, Dietersdorf

Todesfälle
Ing. Johann Loibenböck, 
Loipersdorf,im 57. Lebensjahr
Ernst Planka, 
Loipersdorf,im 72. Lebensjahr 
Johann Sokoll, 
Dietersdorf, im 80. Lebensjahr
Rudolf Kollegger, 
Stein/Fürstenfeld, im 57. Lebensjahr
Theresia Rindler, 
Loipersdorf/Fürstenfeld, im 94. Lebensjahr

Bgm. Herbert Spirk und Abordnungen 
verschiedener Vereine der Gemeinde

haben nachstehenden Jubilaren anlässlich 
ihrer „runden“ und „halbrunden“ 

Geburtstage gratuliert.

Es wurden Grüße und Glückwünsche sowie 
Geschenke namens der Gemeinde sowie 
der Vereine überreicht. Ebenso wurden 
die besten Wünsche für weiterhin viel 

Gesundheit überbracht.

Adolf Pfingstl, Dietersdorf, 80. Geburtstag 



Seite 50 106. Ausgabe - Dezember 2018

Geburten
Sterne fallen nicht vom Himmel, denn sie werden geboren!

Wir gratulieren zur Hochzeit

Alexandra und Andreas Eder haben 
im September 2018 geheiratet

Anna und Willibald Gleichweit 
haben im August 2018 geheiratet

Nina Setinc und Angel Popanton 
haben im Juli 2018 geheiratet

Henry 
wurde im Oktober 2018 geboren. 

Die Eltern Beate und Bernhard Pendl 
sowie der große Bruder freuen sich 
sehr über den neuen Erdenbürger. 

Jana Valentina
bringt Freude in das Leben von Claudia 
und Armin Strobl. Auch die Geschwister 

konnte die Ankunft kaum erwarten.

David Thomas
geboren im Oktober 2018, ist der ganze 

Stolz von Mag. Ruth und DI Thomas 
Forjan und seinen zwei Brüdern.

Anton
purzelte Ende November 2018 in die Arme 

von Heidemarie und Wenzel und bringt 
schlaflose Nächte in die Familie Stampfl.

André
kam im Oktober 2018 zur Welt. 
Carina und Gerhard Koller sind 
glücklich über ihr erstes Kind.

Maximilian
erblickte im November 2018 das Licht 
der Welt. Janin Jaindl und Dominik Lipp 
freuen sich über ihren Sonnenschein.



 
 Dezember 2018 bis Februar 2019

DEZEMBER 2018
24. Dezember  Friedenslichtaktion der Feuerwehren Loipersdorf, Dietersdorf und Gillersdorf von 

9 bis 12 Uhr, und Stein 10 bis 12 Uhr

24. Dezember  Krippenandacht mit den Kindern in der Pfarrkirche Loipersdorf um 16 Uhr, Turm-
blasen um 21 Uhr, Christmette um 21 Uhr 30

25. Dezember  Weihnachtsgottesdienst in der Pfarrkirche mit dem Gemischten Chor, 10 Uhr

26. Dezember  Heilige Messe in der Pfarrkirche mit Wassersegnung, 10 Uhr

26.-30. Dezember  Neujahrs-Geigen des MV Therme Loipersdorf in Loipersdorf, 
Dietersdorf und Gillersdorf

29.+30. Dezember  Neujahrs-Geigen des MV Unterlamm in Stein

31. Dezember  Jahresschlussgottesdienst in der Pfarrkirche,17 Uhr

JÄNNER 2019
1. Jänner Fackelwanderung mit Neujahrsfeuer am Lautenberg, 20 Uhr

4.+5. Jänner Sternsinger sind im Gemeindegebiet unterwegs

5. Jänner Seniorenball der Ortsgruppe Loipersdorf/Stein, Gasthaus Jandl, 14 Uhr

12. Jänner Feuerwehrball der FF Loipersdorf, Gasthaus Jandl, 20 Uhr

FEBRUAR 2019
03. Februar  Vorstellung der Firmlinge bei der Hl. Messe, 

anschließend Firm-Cafe im Pfarrheim

03. Februar  Brettljausen- und Schnitzelschnapsen des FKT-Vereines Loipersdorf, 
ProRast, 9 bis 18 Uhr

09. Februar  Gemeindeschitag nach Haus/E, Info im Gemeindeamt unter 03382/8225

16. Februar  Stelzen- und Wurstschnapsen des ESV Gillersdorf, 
Gasthaus Breuß, 17 bis 22 Uhr

17. Februar  Stelzen- und Wurstschnapsen des ESV Gillersdorf, 
Gasthaus Breuß, 9 bis 18 Uhr

23.+24+27. Februar  Theater der Sing- und Spielgruppe Stein, „Café Paradies“, Gasthaus Spörk,
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März bis April 2019

MÄRZ 2019
02. März Allerlei-Schnapsen der ÖVP Loipersdorf, Gasthaus Jandl, ab 17 Uhr

03. März Allerlei-Schnapsen der ÖVP Loipersdorf, Gasthaus Jandl, 9 bis 17 Uhr

2.+3.+4. März  Theater der Sing- und Spielgruppe Stein, „Café Paradies“, Gasthaus Spörk, 

am 4.3. um 19 Uhr 30 mit anschließendem Faschingsrummel und Live-Musik

05. März „Binkerlparty“ des Gemischten Chor Loipersdorf, Gasthaus Jandl

10. März  Hausgemachte Mehlspeisenvielfalt mit Kaffee des FKT-

Vereines Loipersdorf, ProRast, 13 bis 16 Uhr

17. März  Hausgemachte Mehlspeisenvielfalt mit Kaffee des FKT-

Vereines Loipersdorf, ProRast, 13 bis 16 Uhr

23.+24. März  Frühlingskonzert des Musikverein Loipersdorf, Mehrzwecksaal VS 

Loipersdorf, Beginn am 23.3. um 19 Uhr, am 24.3. um 17 Uhr

24. März  Hausgemachte Mehlspeisenvielfalt mit Kaffee des FKT-

Vereines Loipersdorf, ProRast, 13 bis 16 Uhr

24. März Firm-Cafe im Pfarrheim, nach der Hl. Messe

31. März  Hausgemachte Mehlspeisenvielfalt mit Kaffee des FKT-

Vereines Loipersdorf, ProRast, 13 bis 16 Uhr

APRIL 2019
05. April  Kabarett mit OMAR SARSAM, Pfarrheim, 19 Uhr 30

06. April  Kuppel-Cup der FF Dietersdorf mit Disco im beheizten 

Festzelt, Feuerwehrhaus Dietersdorf, 14 Uhr

07. April Fastensuppe am Kirchplatz nach der Hl. Messe

07. April  Frühschoppen der FF Dietersdorf im beheizten Festzelt, 

Feuerwehrhaus Dietersdorf, 10 Uhr 30

13. April „Jägerschnapsen“ der Jagdgesellschaft Stein

14. April Radio Steiermark Frühschoppen

14. April Palmsonntag mit Palmweihe, Pfarrkirche, 8 Uhr

20. April Osterfeuer der FF Dietersdorf, Feuerwehrhaus Dietersdorf, 20 Uhr

27. April Firmung in Fürstenfeld, 10 und 15 Uhr

28. April  „Entenrennen“ des DUSV Loipersdorf, Rittschein – beim Feuerwehrhaus Dietersdorf

28. April Radsternfahrt mit Maibaumaufstellen, Therme Loipersdorf


